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Liebe Leserinnen 
und Leser,

die Ausgabe für August und 
September unseres Gemein-
despiegels liegt nun vor Ih-
nen – und mit ihr eine Zeit, 
der es in sich hat. Denn der 
August und September brin-
gen gleich mehrere Ereig-
nisse, auf die man sich sehr 
freuen kann und die unsere 
Gemeinde in diesen Wochen 
besonders lebendig machen.
Wer in diesen Tagen das 
Fahrrad aus dem Keller holt, 
tut das vielleicht nicht nur 
wegen des schönen Som-
merwetters. Beim diesjähri-
gen Stadtradeln in der Zeit 
vom 10. bis zum 30. August 
sind wir wieder dabei – und 
ich lade Sie herzlich ein, mit-
zumachen! Jeder Kilometer 
zählt: Für das Klima, für die 
Gesundheit und für ein ge-
meinsames Zeichen, dass 
Hilter auf dem richtigen Weg 
ist. Schnappen Sie sich Ihr 
Rad, nehmen Sie Familie, 
Freunde oder Nachbarn mit 
und genießen Sie dabei unse-
re wunderschöne Landschaft 
rund um den Teutoburger 
Wald.
Ein ganz besonderes Erlebnis 
wartet zudem am Uphöfener 
Berg. Das Bergrennen des 
MSC Osnabrück ist wieder 
da! In diesem Jahr zum 58. 
Mal. Was seit Jahrzehnten 
Motorsportbegeisterte aus 
ganz Europa an den Uphö-
fener Berg zieht, ist auch 
in diesem Jahr wieder ein 
Spektakel der Extraklasse. 
Die Kombination aus Moto-
rendonner, Kurventechnik 
und der einzigartigen Atmo-
sphäre an der Kultstrecke 
macht das Wochenende vom 
07. bis zum 09. August zu ei-

nem Highlight weit über unsere 
Gemeindegrenzen hinaus. Ich 
freue mich auf viele begeisterte 
Gäste – und auf strahlende Ge-
sichter bei uns vor Ort.

Und dann ist da natürlich noch 
das Schützenfest des Schüt-
zenvereins Hilter a.T.W. vom 07. 
bis zum 09. August - Tradition, 
Gemeinschaft und Lebensfreu-
de auf dem Festplatz. Wie in 
jedem Jahr gilt mein herzlicher 
Dank allen Mitgliedern, Helfe-
rinnen und Helfern sowie den 
Sponsoren, die dieses Fest mit 
so viel Herzblut vorbereiten. 
Ohne dieses Engagement wäre 
unsere Gemeinde um ein gutes 
Stück ärmer.

Damit aber noch nicht genug. 
Das Seefest am Renkenörener 
See erfreut am 05. und am 06. 
September alle Besucherinnen 
und Besucher mit den liebevoll 
hergerichteten Gartenanlagen, 
mit Musik, Kaffee und Kuchen 
und der einen oder anderen 
weiteren Überraschung. 

Wer den Abend lieber unter 
freiem Himmel verbringt, dem 
sei das Open-Air-Kino im Rat-
hauspark ans Herz gelegt. Am 
21. und 22. August verwandelt 
sich der Park in eine stim-
mungsvolle Freilichtkino-Ku-
lisse für Groß und Klein. Denn 
auch die jüngsten Besucher 
kommen auf ihre Kosten: Beim 
Kinderkino am Samstag erwar-
tet die kleinen Filmfans ein be-
sonderes Kinoerlebnis im Rat-
hauspark. 

Ein besonders stimmungsvoller 
Tag erwartet uns am 12. Sep-
tember am Renkenörener See: 
Der MGV Borgloh lädt zum Sin-
gen am See ein und feiert dabei 
gleichzeitig sein 130-jähriges 
Bestehen. Musik, Wasser und 
eine festliche Atmosphäre, die 
man so schnell nicht vergisst.

Und schließlich steht im Sep-
tember ein ganz besonderes 
Jubiläum im Kalender: Die 
Freiwillige Feuerwehr Hilter 
feiert ihr 100-jähriges Be-
stehen! Ein Jahrhundert im 
Dienst der Sicherheit und 
des Gemeinwohls. Wer die 
Feuerwehr hautnah erleben 
möchte, ist beim Tag der of-
fenen Tür am 13. September 
richtig, bevor am 18. Sep-
tember der offizielle Festakt 
stattfindet. Den Abschluss 
bildet am 19. September ein 
zünftiges Oktoberfest. 
Die kommenden Wochen 
zeigen einmal mehr, was die 
Gemeinde ausmacht: Men-
schen, die füreinander da 
sind, die anpacken und ge-
meinsam feiern. Ich freue 
mich auf die eine oder ande-
re Begegnung – ob auf den 
Festplätzen, an der Rennstre-
cke oder in gemütlicher At-
mosphäre am Renkenörener 
See.
Ich wünsche Ihnen eine er-
lebnisreiche Lektüre und 
einen unvergesslichen Som-
mer!
Ihr 
Marc Schewski 
Bürgermeister

Seit über

40 
Jahren

Sie möchten BAUEN oder SANIEREN?
Bei uns erhalten Sie hochwertige Fenster,  
Türen und Sonderelemente –  
individuell auf Ihr Zuhause  
zugeschnitten.  
Jetzt unverbindlich anfragen!

MB Fenster und Türen GmbH 
Hamburger Straße 10 | Georgsmarienhütte 
Telefon 05401 – 33918-0 
E-Mail: gmhuette@mb-fensterfabriken.com

WWW.MB-FENSTERFABRIKEN.COM

Werde Teil 
unseres Teams

MADE  IN  GERMANY

 Modernste Sicherheitstechnik
 Wärmeschutz | Energiesparen

 Große Designauswahl
 100 % kostenfreie Beratung

Beratung
Fertigung
Montage
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Die Gemeinde Hilter a.T.W. sucht zum 1. Februar 2027 eine/n

Schulsekretär/-in (m/w/d) 
Grundschule Wellendorf 

Entgeltgruppe 5 (TVöD-VKA) – Unbefristet

15 Std. / Woche, perspektivisch mit Ausweitung im Zuge des aufwachsenden 
Ganztagsanspruchs 

Einzelheiten zur Stellenausschreibung sind auf der Homepage unter www.hilter.de 
veröffentlicht.

Bei Fragen zur ausgeschriebenen Stelle wenden Sie sich bitte an Frau Mareike Stakowski 
(Tel. 05424/2318-21).

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Unterlagen  
bis zum 19. August 2026.

Infoabende und Online-Anmeldung für alle 
Kindertagesstätten in der Gemeinde Hilter a.T.W.

Die Anmeldungen für das Kindergarten-Jahr 1. August 2027 bis 31. Juli 2028 werden über ein 
Online-Portal durchgeführt. Damit entfällt die mehrmalige Anmeldung in den verschiedenen 
Kitas. Die Anmeldedaten können in der Zeit vom 1. Oktober bis 30. November 2026 über 
die Homepage der Gemeinde Hilter (www.hilter.de) oder der einzelnen Kindertagesstätten ein-
gegeben werden. 

Damit sich die Eltern einen persönlichen Eindruck von den einzelnen Kitas machen können, 
stellen sich die Einrichtungen an den folgenden Tagen jeweils um 19:00 Uhr vor:

31. August 2026	� DRK Kita Wellendorf, Hermannschacht 14, Ortsteil Wellendorf 
www.drk-os-land.de

 2. September 2026	� DRK Kita Süderberg, Weststraße 1 a, Ortsteil Hilter 
www.drk-os-land.de

 3. September 2026	� DRK Kita Amselweg, Amselweg 14, Ortsteil Hilter 
www.drk-os-land.de

 7. September 2026	� St. Pankratius-Kita, Alte Straße 2, Ortsteil Borgloh  
www.kita-borgloh.de

 8. September 2026	� Ev.-luth. Kita Birkenlund, Deldener Straße 20, Ortsteil Hilter 
www.kindergarten-birkenlund.de

 9. September 2026	� St. Barbara-Kita, Zum Dütetal 15, Ortsteil Wellendorf 
www.kita-wellendorf.de

Innerhalb der Online-Anmeldung kann zusätzlich angegeben werden, welche Kita als Zweit- 
oder Drittwunsch für eine Anmeldung hinterlegt werden soll. Ebenso können Sie sich auf 
eine Nachrückerliste setzen lassen. Bei Rückfragen können Sie sich in den jeweiligen Kitas 
informieren.

Ausblick auf den nächsten 
Gemeindespiegel

Erscheinungsdatum:	 03.10.2026
Redaktionsschluss:	 09.09.2026
Der Gemeindespiegel erscheint alle 2 Monate 
in einer Auflage von 4.500 Exemplaren und wird 
zusätzlich im PDF-Format auf www.hilter.de ver-
öffentlicht.
Die Textdateien bitte als .docx und die Fotos im 
jpeg-Format (.jpg) senden an:

gemeindespiegel@hilter.de
Dateinamen und Fotonamen bitte angleichen. 
Das erleichtert uns die Arbeit beim Zuordnen.
Beispiel: mitteilung.docx und mitteilung.jpg zu-
sammen versenden
Bitte die Texte ergänzen mit den dazugehörigen 
Fotounterschriften. Danke.
Wir freuen uns auf viele interessante Berichte der 
Vereine und aus dem Gemeindeleben.
Ihr Gemeindespiegelteam
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Wählen gehen  
und „vor Ort“ 
mitbestimmen!

Am 13. September 2026 
sind Kommunalwahlen in 

Niedersachsen

Am Sonntag, dem 13. Septem-
ber 2026, wird gewählt. Zur 
Neuwahl stehen

• �der Kreistag des Landkreises 
Osnabrück,

• �der Gemeinderat der Ge-
meinde Hilter a.T.W.,

• �die Landrätin bzw. der Land-
rat des Landkreises Osna-
brück und

• �der Bürgermeister der Ge-
meinde Hilter a.T.W.

an. Eine Besonderheit bei der 
Kommunalwahl ist, dass schon 
16-Jährige wahlberechtigt sind.

Die Wahlvorschläge finden Sie 
unter www.hilter.de mit weite-
ren Informationen rund um die 
Wahl. Machen Sie von Ihrem 
Stimmrecht Gebrauch. Ihre 
Stimmen entscheiden, wer die 
Belange vor Ort mitgestaltet.

Bei der Direktwahl der Landrä-
tin bzw. des Landrates sowie 
des Bürgermeisters haben Sie 
jeweils eine Stimme. Erhält 
keine Bewerberin bzw. kein Be-
werber im ersten Wahlgang die 
absolute Mehrheit der gültigen 
Stimmen, findet am 27. Sep-
tember 2026 eine Stichwahl 
zwischen den beiden Bewerbe-
rinnen bzw. Bewerbern mit den 
meisten Stimmen statt.

Bei der Wahl des Kreistages 
und des Gemeinderates können 
Sie jeweils 3 Stimmen abge-

ben. Sie können die Stimmen 
einer Bewerberin bzw. einem 
Bewerber geben. Die Stimmen 
können auch auf verschiedene 
Wahlvorschläge verteilt wer-
den. Auch der Gesamtliste ei-
ner Partei oder Wählergemein-
schaft können Sie eine oder 
mehrere Stimmen geben.

Am Wahltag sind sieben Wahl-
lokale geöffnet:

• �Wahllokal Hilter I (001)	
Süderbergschule Hilter

• �Wahllokal Hilter II (002)	
Süderbergschule Hilter

• �Wahllokal Hilter III (003)	
Süderbergschule Hilter

• �Wahllokal Hankenberge 
(004)	 Gaststätte Ellerweg

• �Wahllokal Wellendorf (005)	
Grundschule Wellendorf

• �Wahllokal Borgloh I (006)	
Gaststätte Ostendarp

• �Wahllokal Borgloh II (007)	
Oberschule Borgloh

Ihr persönliches Wahllokal 
entnehmen Sie bitte Ihrer 
Wahlbenachrichtigung. 

Für die Auszählung der Brief-
wahlstimmen werden jeweils 
mehrere Wahlbereiche zu ei-
nem Briefwahlbereich zusam-
mengefasst:

• �Die Wahllokale Hilter I und II 
bilden den Briefwahlbereich 
Hilter I (990)

• �Die Wahllokale Hilter III, Han-
kenberge und Wellendorf 
bilden den Briefwahlbereich 
Hilter II (991)

• �Die Wahllokale Borgloh I und 
II bilden den Briefwahlbe-
reich Hilter III (992)

Am Wahlabend wird zuerst die 
Wahl der Landrätin bzw. des 
Landrates, danach die Wahl des 
Bürgermeisters, anschließend 
die Kreistagswahl und zuletzt 
die Gemeinderatswahl ausge-
zählt.

Die Ergebnisse können Sie am 
Wahlabend unter www.hilter.
de und www.landkreis-os-
nabrueck.de verfolgen.
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www.stadtradeln.de/hilter
Motivieren Sie auch Ihre Fami-
lie, Nachbarschaft, Vereinsmit-
glieder sowie Ihren Freundes- 
und Kollegenkreis zum Mitma-
chen! Für alle, die kein eigenes 
Team gründen oder einem be-
stehenden beitreten möchten, 
steht das offene Team zur Ver-
fügung.
Mitmachen lohnt sich – es gibt 
wieder etwas zu gewinnen! Vie-
len Dank an die Sponsoren für 
die Bereitstellung der Preise!

Rädern. Im Mittelpunkt stehen 
nachhaltige Mobilität, aktiver 
Klimaschutz und natürlich der 
Spaß an gemeinsamer Bewe-
gung. Jeder Kilometer zählt 
– egal, ob auf dem Weg zur 
Arbeit, zum Einkaufen, im Ur-
laub oder bei einer gemütlichen 
Sonntagstour durch die schöne 
Umgebung.

Sie möchten die Aktion unter-
stützen und selbst aktiv wer-
den? Dann melden Sie sich 
jetzt an unter:

Wenn am 10. August der Start-
schuss fällt, ist die Gemeinde 
Hilter a.T.W. bereits zum fünf-
ten Mal bei der Aktion STADT-
RADELN des Klima-Bündnisses 
dabei. Drei Wochen lang geht 
es darum, das Auto öfter mal 
stehenzulassen und stattdes-
sen aufs Fahrrad zu steigen.
Aber STADTRADELN steht für 
weit mehr als nur das Sam-
meln von Kilometern auf zwei 

STADTRADELN auch 2026 in der Gemeinde Hilter a.T.W.
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Melden Sie sich gerne bei mir! 
Anmeldung und Kontakt: Birte 
Klostermann, Gemeinde Hilter 
a.T.W., Tel.: 05424-231830 oder 
0152-08 69 76 46, E-Mail: klos-
termann@hilteratw.de

Angebote für Familien mit 
Babys und Kleinkindern

Die Frühen Hilfen unterstüt-
zen (werdende) Eltern mit Aus-
tausch, Beratung, Bewegung, 
Naturerlebnissen und Musik. 
Alle Angebote bieten die Mög-
lichkeit, andere Familien ken-
nenzulernen und gemeinsam 
Zeit zu verbringen.

MamaTalk mit Beate

Austausch und Unterstützung 
für (werdende) Mamas – beglei-
tet von Doula Beate Vonde.

Die Teilnahme an den Vorträ-
gen ist kostenlos!
Folgender Online-Elternkurs 
wird angeboten:
• �09.09.2026, 19.30-21.00 

Uhr: Euer Alltag ist ihre Kind-
heit. Kraftspendende Ant-
worten für eine „artgerechte“ 
Erziehung (Referentin: Nicola 
Schmidt)

• �23.09, 19.30-21.00 Uhr: 
Gleichberechtigte Eltern-
schaft. Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf ist auch ein 
Väterthema (Referent: Björn 
Süfke)

• �08.10, 19.30-21.00 Uhr: 
Mehr Leichtigkeit im Fami-
lienalltag. Emotional Load 
– Wie Mütter und Väter frei 
von emotionaler Überlastung 
werden (Referentin: Susanne 
Mierau)

Starke Stimme – 
Starke Frau!

Als Gleichstellungsbeauftrag-
te der Gemeinde Hilter a.T.W. 
möchte ich ein Seminar von 
der Stimm- und Sprechtrainerin 
Birgit Baum „Starke Stimme – 
Starke Frau“ anbieten.
Jede Stimme ist einzigartig, 
wunderschön und charisma-
tisch – sie spiegelt deine Per-
sönlichkeit wider und verdient 
es, entdeckt zu werden. In die-
sem Workshop wirst du deine 
wahre Stimmlage erkennen und 
die Kraft deiner Stimme entfal-
ten.
Das Seminar findet am 26. Au-
gust 2026 von 10:00 – 13:00 
Uhr in Bissendorf statt und 
ist für euch kostenlos. Für die 
Fahrt nach Bissendorf bilden 
wir Fahrgemeinschaften.
Die Plätze sind beschränkt, 
deshalb bitte ich um eine kurze 
Anmeldung unter schneider@
hilteratw.de
Weitere Infos finden Sie unter 
www.stimmigwerden.de
Ich freue mich sehr auf eure 
Anmeldungen und den gemein-
samen Vormittag!
Eure Ludmilla Schneider

Frühe Hilfen

Online-Elternkurse 2026
Im Rahmen der Frühen Hilfen 
werden auch 2026 wieder ei-
nige Online-Elternkurse ange-
boten. Diese Angebote sind 
Angebote aus dem Programm 
„Eltern (S)stärken“, das vom 
Landkreis gemeinsam mit den 
Familienbildungsstätten erar-
beitet wurde. 
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• �Anmeldung: natuerlich.
draussen@gmx.de oder Tel.: 
05403-2204 (Anrufbeant-
worter)

Liedergarten
Singen, tanzen und musizieren 
für Kinder mit ihren (Groß-)
Eltern. Mit Liedern, Bewegung 
und ersten Instrumenten.
-Für Kinder 1–3 Jahre
• �Freitags | 15:00 – 15:45 Uhr 

oder 16:00 – 16:45 Uhr
• �Evangelisches Gemeinde-

haus Hilter (Am Kirchplatz 4, 
Hilter)

• �Kostenlos, keine Anmeldung 
nötig

Infos:
Birte Klostermann – Gemein-
de Hilter a.T.W., Tel.: 05424 
231830 | 0152 08697646, E-
Mail: klostermann@hilteratw.
de

• �Haus für Sport und Begeg-
nung (Deldener Straße 22, 
Hilter)

• �Kosten: 75 € (Babybonus-
Gutschein möglich)

• �Anmeldung: www.dou-
laglueck-osnabrueck.de/ 
babymassage-hilter

Kleine Waldentdecker

Gemeinsam mit Natur- und 
Wildnispädagogin Annette Wie-
mann die Natur entdecken. Ein 
Erlebnis für Familien mit klei-
nen Kindern.
• �Termine: 16.08.2026, 

20.09.2026, 11.10.2026, je-
weils 9.30 Uhr (Dauer: ca. 2 
Stunden)

• �Wanderparkplatz Zum Lim-
berg

• �Kostenlos

Raum für Fragen rund um 
Schwangerschaft, Geburt und 
das Leben mit Baby.
• �Für Schwangere und Mamas 

mit Baby (bis ca. 3 Jahre)
• �Donnerstags | 09:30 – 11:00 

Uhr
• �Nach den Sommerferien: 

Haus für Sport und Begeg-
nung (Deldener Straße 22, 
Hilter)

• �Kostenlos, keine Anmeldung 
nötig

Babymassage
Sanfte Berührungen stärken 
die Bindung, fördern Entspan-
nung und unterstützen die Ent-
wicklung Ihres Babys.
• �Für Babys von 6 Wochen bis 

6 Monate
• �Termine: 18.08.-22.09. | 

Dienstags 10:00 – 11:15 Uhr 
(6 Termine)

Senioren- und Pflegestützpunkt  
lädt ein	

Sprechstunden im Landkreis Osnabrück

Sie haben eine Frage zu Leistungen der Pflegeversicherung? Oder wollen 
sich einfach mal zum Thema Pflege und dazu informieren, wie man 
überhaupt einen Pflegegrad bekommt? Dann sind Sie bei uns in der 
Sprechstunde genau richtig.

• �Donnerstag, 6. August 2026, von 10.00 bis 16.30 Uhr im Rathaus 
der Gemeinde Hilter, Osnabrücker Straße 1. Der Zugang ist separat 
neben der Polizeistation. Alternativ im Rathaus im Raum 7 melden.

• �Donnerstag, 5. November 2026, von 10.00 bis 16.30 Uhr im Rathaus 
der Gemeinde Hilter, Osnabrücker Straße 1. Der Zugang ist separat 
neben der Polizeistation. Alternativ im Rathaus im Raum 7 melden.

Bitte melden Sie sich vorher telefonisch 0541 / 501 3031 oder per E-Mail 
SPN@lkos.de bei uns an. Mehr Infos www.pflege-os.de
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sowie viele weitere Erlebnisse 
lassen die Sommerferien auch 
in diesem Jahr zu einer beson-
deren Zeit werden lassen. 
Hierfür allen Beteiligten an die-
ser Stelle ein herzliches Danke-
schön!
Dies gilt ebenfalls für all dieje-
nigen, die im Zeltlager oder an-
deren Ferienfreizeiten jungen 
Menschen erlebnisreiche Tage 
ermöglichten. 
Es ist wirklich schön, dass die 
Tradition solcher Freizeiten 
durch das Mitwirken so vieler 
Freiwilliger fortgesetzt wird. 
Gerade in diesen Zeiten ver-
dient dieses Engagement be-
sondere Anerkennung!

Ferienpass 2026 – Dein 
Sommer voller Abenteuer!

Die Sommerferien sind schon 
(fast) wieder vorbei. Dank des 
unbeschreiblichen Engage-
ments zahlreicher Ehrenamt-
licher, Vereine, Gruppen und 
Einrichtungen konnte der Fe-
rienpass auch in diesem Jahr 
wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm mit über 240 
Veranstaltungen für fast 300 
Kinder und Jugendliche aus Hil-
ter a.T.W. anbieten.
Erlebnisse wie die Legostadt, 
die geheime Kirchenroute, Bo-
genschießen, die Wasserrut-
sche oder die Schnitzeljagd 
mit anschließendem Stockbrot 

Jugendpflege

Kinder- und Jugendtreff – 
Nach den Sommerferien in 

neuen Räumlichkeiten!
Du hast Lust auf Spielen, Bas-
teln, Kreativsein, Quatschen, 
Kicker, Spiele oder einfach Zeit 
mit anderen Kindern?
Dann komm zum Kinder- und 
Jugendtreff – hier ist immer et-
was los!
Egal ob du neue Freunde tref-
fen, coole Spiele ausprobieren 
oder einfach eine gute Zeit ha-
ben möchtest – du bist herzlich 
willkommen!
Unsere Treffzeiten:
• �Montag | 15:30 – 17:30 Uhr 

für Kinder ab 6 Jahren
• �Dienstag | 15:30 – 17:30 Uhr 

für Jugendliche ab 10 Jahren
• �Donnerstag | 15:30 – 17:30 

Uhr für Kinder ab 6 Jahren
• �Freitag | 15:00 – 16:30 Uhr 

für Kinder ab 6 Jahren
Wo? Haus für Sport und Begeg-
nung (Deldener Straße 22)
Komm vorbei – wir freuen uns 
auf dich!
Du kannst alleine oder mit 
Freunden kommen. Eine An-
meldung ist nicht nötig.

Blutspende-Termine 2026
Montag, 28. September – Montag, 30. November

von 15:30 – 20:00 Uhr
Oberschule in Borgloh, Schulstraße 11

www.drk-borgloh-wellendorf.de 
www.facebook.com/DRKBorglohWellendorf/ 

www.instagram.com/drkbowe/

30 Jahre Pflege mit Herz und Haltung 
Ambulante Kranken- und Seniorenpflege  
Manuela Hinrichsen
✨ Seit dem 1. August 1996 für Sie da

Mehr als ein Pflegedienst – eine Herzensaufgabe
Seit nunmehr 30 Jahren steht der Name Manuela Hinrichsen für Verlässlichkeit, 
Menschlichkeit und Qualität in der Pflege.
Was einst als ambulanter Pflegedienst begann, ist heute ein starkes Versorgungsnetz 
geworden:
✔  Ambulante Pflege & Betreuung 
✔  Zwei exklusive Senioren-Tagespflegen 
✔  Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
📍  im Herzen von Bad Rothenfelde

„Pflege ist für mich keine Dienstleistung –  
sondern eine Verantwortung für Menschen.“
Seit dem ersten Tag ist es mein Ziel, Menschen ein würdevolles Leben in ihrer gewohnten 
Umgebung zu ermöglichen – mit Respekt, Nähe und echter Zuwendung.
Manuela Hinrichsen

Unsere Stärke: Ein Team mit Herz
Mit einem engagierten Team stehen wir täglich für:
💙  Selbstbestimmung im eigenen Zuhause 
💙  Aktivierende Betreuung & Lebensfreude 
💙  Verlässliche Begleitung im Alltag 
💙  Familiäre Atmosphäre in unseren Einrichtungen

Wir sagen Danke!
An unsere Klientinnen und Klienten, Angehörigen, Mitarbeitenden und alle Wegbegleiter für 
30 Jahre Vertrauen.

Manuela Hinrichsen · Pflege, Betreuung und Assistenz 
Osnabrücker Straße 5 · 49176 Hilter · Tel. 05424 3574 
E-Mail: info@pflegedienst-hinrichsen.de 
www.pflegedienst-hinrichsen.de
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Frau Hinrichsen, vor 30 Jah-
ren haben Sie Ihren Pflege-
dienst gegründet. Was hat 
Sie damals motiviert?
Ich wollte von Anfang an Pfle-
ge anders denken – persönli-
cher, würdevoller und näher 
am Menschen. Für mich stand 
immer im Mittelpunkt: Je-
der Mensch soll so lange wie 
möglich selbstbestimmt leben 
können.

Heute umfasst Ihr Unter-
nehmen deutlich mehr 
als nur einen ambulanten 
Dienst. Wie kam es zu die-
ser Entwicklung?
Das hat sich aus den Bedürf-
nissen der Menschen erge-

ben. Wir haben gesehen, dass 
Pflege mehr ist als nur Versor-
gung.
So sind unsere beiden Tages-
pflegen entstanden – Orte 
der Begegnung und Lebens-
freude.
Und mit unserer ambulant 
betreuten Wohngemein-
schaft haben wir eine Alter-

native zum klassischen Pfle-
geheim geschaffen.

Was macht Ihre Einrichtun-
gen besonders?
Ganz klar: die Atmosphäre. 
Viele Gäste und Angehörige 
sagen uns, dass sie sich bei 
uns sofort wohlfühlen.

Manuela Hinrichsen und Ulf Henschke

„Pflege ist für mich eine Lebensaufgabe“

30 Jahre Manuela Hinrichsen –  
Ein Gespräch mit einer Powerfrau mit Herzblut

Manuela Hinrichsen

Ambulante Kranken-und Seniorenpflege Manuela Hinrichsen

Seniorentreff Schwalbennest

Seniorentreff An den Salinen

Wir sind familiär, persönlich 
und nahbar – und das ist kein 
Konzept, sondern echte Hal-
tung.

Was treibt Sie nach 30 Jah-
ren noch an?
Die Menschen. Jeder Tag 
bringt neue Begegnungen, 
neue Geschichten – und die 
Gewissheit, dass unsere Ar-
beit wirklich etwas bewirkt.
Das erfüllt mich bis heute.

Was wünschen Sie sich für 
die Zukunft der Pflege?
Mehr Wertschätzung – gesell-
schaftlich, politisch und wirt-
schaftlich.
Und vor allem: dass wir die 
Menschlichkeit in der Pflege 
niemals verlieren.

Und persönlich – wie bli-
cken Sie auf die letzten 30 
Jahre zurück?
Mit großer Dankbarkeit. Ohne 
mein Team, unsere Klienten 
und alle Wegbegleiter wäre 
das nicht möglich gewesen.
Ich bin stolz auf das, was wir 
gemeinsam geschaffen ha-
ben.

Zum Abschluss: Was bedeu-
tet Pflege für Sie in einem 
Satz?
Pflege ist für mich Verant-
wortung, Vertrauen und 
Herz – jeden Tag aufs Neue.

👉 30 Jahre Manuela Hin-
richsen – und die Reise geht 
weiter.
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Jahr wieder beim Tassendruck 
unterstützen.
Euer Posaunenchor, TuS Hilter 
und Hilter Vereint.

Die vielen kreativen Ideen ha-
ben die Jury begeistert und die 
Auswahl nicht leicht gemacht.
Ein besonderer Dank gilt außer-
dem der Schulleiterin der Sü-
derbergschule, Frau Wroblow-
ski, sowie der Kunstlehrerin 
Frau Trojahn für ihre engagierte 
Unterstützung und die hervor-
ragende Zusammenarbeit.
Auch bei Jens Bischof (JB Tex-
tilausstatter) und Jörg Poppe 
(Edeka) möchten wir uns be-
danken, die uns auch in diesem 

Termin beim Bürgermeister ist 
immer ein aufregendes High-
light für die Gewinnerkinder.

Gewonnen haben  
(1.-2. Schuljahr):

• �1. Platz: Felix Krauspe 
(Klasse 2)

• �2. Platz: Tim Köhler  
(Klasse 2)

• �3. Platz: Anni Behrenswerth 
(Klasse 2)

Gewonnen haben  
(3.-4. Schuljahr):

• �1. Platz: Enna Liebig  
(Klasse 4)

• �2. Platz: Mila Piekarski 
(Klasse 4)

• �3. Platz: Sina Diekamp 
(Klasse 3)

Die Ockertassen befinden sich 
derzeit im Druck. 
Die offizielle Übergabe findet 
im Rahmen der Eröffnung des 
Ockermarktes am 17. Oktober 
2026 um 11 Uhr statt. 
Hierzu sind alle Gewinnerkin-
der gemeinsam mit ihren Eltern 
herzlich eingeladen.
Die eingereichten Bilder zeigen 
eindrucksvoll, wie kreativ die 
Schülerinnen und Schüler der 
Süderbergschule Hilter sind. 
Besonders häufig wurden die 
vielfältigen Sportangebote des 
TuS Hilter – darunter Fußball, 
Turnen, Einradfahren und Kara-
te – dargestellt. 
Darüber hinaus fanden auch die 
Freiwillige Feuerwehr, der Ten-
nisverein, der Förderverein der 
Süderbergschule, der Schüt-
zenverein sowie der Reitsport 
ihren Platz auf den Bildern.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen teilnehmenden Kindern. 
Mit knapp 170 eingereichten 
Bildern war die Beteiligung er-
neut überwältigend. 

Darüber hinaus erhielten die 
Gewinnerinnen und Gewinner 
folgende Preise:
• �1. Platz:  

25 Euro Ockergutschein
• �2. Platz:  

15 Euro Ockergutschein
• �3. Platz:  

10 Euro Ockergutschein
Außerdem werden ausgewählte 
Bilder während des Ockermark-
tes in der Sparkasse ausge-
stellt.
Kurz vor den Sommerferien 
begrüßte Bürgermeister Marc 
Schewski die Gewinnerinnen 
und Gewinner im Rathaus. Dort 
hatten die Kinder die Gelegen-
heit, ihre Bilder vorzustellen 
und zu erzählen, welche Ver-
eine und Motive sie gemalt 
haben. Wir möchten uns ganz 
herzlich bei Marc Schewski und 
Sigrid Spriewald für die tolle 
Vorbereitung und den herzli-
chen Empfang bedanken. Der 

eingeladen, Bilder zum The-
ma „Unsere Vereine in Hilter“ 
zu gestalten. Dabei konnten 
sie verschiedene langlebige 
Malmaterialien wie Bunt- oder 
Filzstifte, Wasserfarben oder 
Wachsmalkreide verwenden – 
wichtig war lediglich, dass die 
Motive in Ockerfarben gestaltet 
wurden.
Ende Juni traf sich eine Jury mit 
Mitgliedern der drei veranstal-
tenden Vereine, um aus den 
zahlreichen Einsendungen die 
schönsten Bilder auszuwählen.
Die Werke wurden in zwei Al-
tersgruppen bewertet: 1. und 
2. Schuljahr sowie 3. und 4. 
Schuljahr. In beiden Kategorien 
wurden jeweils die ersten drei 
Plätze ausgezeichnet. Die Sie-
gerbilder werden die diesjähri-
ge Ockertasse schmücken, die 
während der Tombola auf dem 
Ockermarkt gewonnen werden 
kann.

Gewinner des 
Malwettbewerbs 

zur Gestaltung der 
Ockertasse präsentieren 

ihre Kunstwerke dem 
Bürgermeister 

Posaunenchor Hilter, TuS Hilter 
und Hilter Vereint freuen sich 
über die vielen kreativen Ideen 
zum Thema „Unsere Vereine in 
Hilter“.
Der Malwettbewerb zur Gestal-
tung der beliebten Ockertasse, 
der gemeinsam vom Posau-
nenchor Hilter, dem TuS Hilter 
und Hilter Vereint organisiert 
wird, ist inzwischen ein fester 
Bestandteil des Ockermarktes. 
Seit 2015 begeistert er jedes 
Jahr zahlreiche Kinder und ist 
kaum mehr wegzudenken.
Von Ostern bis Pfingsten wa-
ren alle Hilteraner Schulkinder 
im Alter von 6 bis 14 Jahren 

Meine Ausstellungstermine:

	 22. – 23. August 2026	 Kunsthandwerkermarkt Gimbte

	 29. – 30. August 2026	� 9. Kunsthandwerkermarkt  
auf dem Dorfplatz in Hausdülmen

Manuela Häntzschel  
www.perula-art.de

Verkauf von  
Sand, Schotter, Splitt,  
Kies usw. ab Hof.



2120

auftreten, muss er sich den 
Veränderungen stellen. 
Mit viel Humor und Feingefühl 
zeigt der Film, dass jeder Neu-
anfang Mut erfordert und Ver-
änderungen jederzeit möglich 
sind. 
In den Hauptrollen spielen Se-
bastian Bezzel, Anna Schudt, 
Kya-Celina Barucki und Philip 
Müller.
Der Einlass beginnt an beiden 
Kinoabenden jeweils um 19:00 
Uhr. Der Filmstart erfolgt wie 

In den Hauptrollen sind Bruno 
Alexander, Senta Berger und 
Michael Wittenborn zu sehen.

Samstagabend – „Die Ältern“

Die Komödie erzählt die Ge-
schichte des Schriftstellers 
Hannes, dessen scheinbar ge-
ordnetes Familienleben plötz-
lich aus dem Gleichgewicht 
gerät. Während seine Ehe ins 
Wanken gerät, die Kinder ei-
gene Wege gehen und auch 
berufliche Herausforderungen 

Open-Air-Kino Hilter 
2026
 Filmgenuss unter freiem 
Himmel im Rathauspark

Es ist wieder soweit! 
Ein Jahr ist vergangen und Hil-
ter Vereint – Wirtschaft und 
Kultur e.V. verwandelt den 
Hilteraner Rathauspark erneut 
in einen Kinosaal unter freiem 
Himmel. Bereits zum 13. Mal 
veranstaltet der Verein dieses 
besondere Event in einzigarti-
ger Atmosphäre. Merken Sie 
sich schon jetzt den 21.und 
22. August 2026 vor und seien 
Sie dabei! 
Treffen Sie Freunde, Bekannte 
und Verwandte und verbrin-
gen Sie einen stimmungsvollen 
Abend im Rathauspark an der 
Osnabrücker Straße. Mit der 
besonderen Beleuchtung der 
Bäume, der leicht abschüssigen 
Rasenfläche und der großen 
Leinwand entsteht auch in die-
sem Jahr wieder echtes Kino-
feeling.

In diesem Jahr laufen folgende 
Filme:

Freitagabend – „Ach, diese 
Lücke, diese entsetzliche 

Lücke“ 
Der Film erzählt die Geschichte 
des jungen Joachim, der einen 
Platz an einer renommierten 
Schauspielschule erhält und 
während seiner Ausbildung 
bei seinen außergewöhnlichen 
Großeltern in München lebt. 
Zwischen skurrilem Familien-
alltag, den Herausforderungen 
des Schauspielstudiums und 
der Suche nach dem eigenen 
Platz im Leben verbindet der 
Film Humor und Tiefgang auf 
berührende Weise. 
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großzügige Unterstützung und 
die Begleitung bei der Filmaus-
wahl. Ebenso bedanken wir uns 
bei allen Sponsoren, die dieses 
besondere Event ermöglichen.
Tickets sind im Vorverkauf im 
Modehause Eggers erhältlich. 
Nähere Informationen und wei-
tere Hinweise finden Sie auf der 
Webseite www.hilter-vereint.de
Das Open-Air-Kino ist selbst-
verständlich barrierefrei zu-
gänglich.
Hilter Vereint – Wirtschaft und 
Kultur e.V.

ebenfalls bereit. Für den klei-
nen und großen Hunger zwi-
schendurch sorgt Curry und 
Co.

Für jeden ist etwas dabei 
– wir freuen uns auf Ihren 

Besuch!

Ein großer Dank gilt der Ge-
meinde Hilter für die Unter-
stützung und die Nutzung des 
Rathausparks. Ein herzliches 
Dankeschön geht außerdem 
an die Volksbank Hilter – Bad 
Laer – Borgloh – Melle für die 

gewohnt kurz vor Einbruch der 
Dunkelheit.

Familiennachmittag mit 
Kinderkino

Wie in den vergangenen zwei 
Jahren gibt es auch 2026 wie-
der einen Familiennachmittag 
mit Kinder-Kino. Auf dem Pro-
gramm steht der Animations-
film:

„Hoppers“
Ein spannendes Abenteuer für 
die ganze Familie: Die tierliebe 
Mabel nutzt eine neu entwi-
ckelte Technologie, mit der ihr 
Bewusstsein in einen Robot-
erbiber übertragen wird. So 
taucht sie in die Welt der Tiere 
ein und setzt sich gemeinsam 
mit ihren neuen Freunden für 
den Schutz ihres bedrohten 
Lebensraums ein. Der Film ver-
bindet Humor, Abenteuer und 
eine wichtige Botschaft über 
Natur- und Tierschutz. In der 
deutschen Fassung sind unter 
anderem Magdalena Montas-
ser, Tobias Müller, Markus 
Pfeiffer, Martina Hill, Max 
Giermann und Heidi Klum zu 
hören.
Der Einlass zum Kinderkino be-
ginnt um 14:30 Uhr, der Film 
startet um 15:30 Uhr. Das En-
de der Veranstaltung ist gegen 
17:30 Uhr geplant.
Rund um das Kinderkino er-
wartet die Besucher wieder ein 
buntes Rahmenprogramm 
mit Hüpfburg, Spielen und Ak-
tionen – unterstützt durch die 
Jugendpflege der Gemeinde Hil-
ter sowie die katholische und 
evangelische Jugend Hilter. Der 
Förderverein der Süderberg-
schule sorgt wieder für Kaffee, 
Kuchen und Zuckerwatte.
Natürlich dürfen auch Popcorn, 
Süßigkeiten und verschiedene 
Getränke nicht fehlen. Wein, 
Secco und Aperitif stehen 

Nach dem Open-
Air-Kino ist vor dem 
Ockermarkt!

Schon jetzt wollen wir es an-
kündigen: Der Ockermarkt fin-
det vom 16. bis 18. Oktober 
2026 statt. Save the date!
Die Planungen für das Festwo-
chenende laufen bereits seit 
Wochen auf Hochtouren. 
Wie in den vergangenen Jah-
ren wird auch der diesjährige 
Ockermarkt bereits am Frei-
tagabend mit dem Pre-Ope-
ning an der Schlemmermeile 
starten. Es darf sich wieder 
auf leckere Essensangebote, 
geselliges Beisammensein und 
auf stimmungsvolle Live-Musik 
gefreut werden.
Am Samstag und Sonntag war-
tet auf die Besucherinnen und 
Besucher im gesamten Ort wie-
der ein buntes Marktgesche-
hen mit Marktständen aller Art. 
Von Kunsthandwerk über eine 
Gewerbeschau bis hin zu tollen 
Mitmachangeboten der örtli-
chen und überörtlichen Vereine 
und Institutionen – auch in die-
sem Jahr wird wieder für jeden 
etwas dabei sein.
Auch der riesige Flohmarkt wird 
an beiden Markttagen wieder 
stattfinden. Informationen zur 
Standvergabe können auf der 
Webseite www.ockermarkt.de 
in Kürze entnommen werden. 
Wie im vergangenen Jahr darf 
ich auf wieder auf die Ocker-
wiesn gefreut werden – hier 
kann das gesamte Wochenende 
super gefeiert werden.
Weitere Informationen gibt es 
auf der Webseite www.ocker-
markt.de und in der nächsten 
Ausgabe des Gemeindespie-
gels.
Hilter Vereint – Wirtschaft und 
Kultur e.V.
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über die Arbeit, den Einsatz 
und das Engagement der Feu-
erwehr.
Für die passende Atmosphäre 
sorgen musikalische Unterhal-
tung, Kaffee und Kuchen sowie 
weitere Speisen und kühle Ge-
tränke. Auch für unsere kleinen 
und großen Gäste haben wir 
ein abwechslungsreiches Mit-
mach-Programm vorbereitet: 
Während sich die „Großen“ bei 
einem kleinen Wettstreit mes-
sen können, warten auf unsere 
jüngeren Besucher zahlreiche 
Spiel- und Mitmachaktionen.
Ein besonderes Highlight ist 
die Ausstellung der kunstvoll 
gestalteten Bilder unseres 
Malwettbewerbs zum Thema 
„Feuerwehr“. Die Kinder der 
Süderbergschule hatten in den 
vergangenen Monaten die Mög-
lichkeit, mit einem selbst ge-
malten Bild an diesem Wettbe-
werb teilzunehmen. Die Sieger 
des Wettbewerbs werden im 
Rahmen des Tages der offenen 
Tür ausgezeichnet.
Kommen Sie vorbei, verbringen 
Sie ein paar schöne Stunden 
mit uns und feiern Sie gemein-
sam mit Ihrer Feuerwehr dieses 
besondere Jubiläum. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

geschrieben. Seit vielen Mona-
ten laufen die Vorbereitungen 
für dieses besondere Ereignis. 
In den vergangenen Wochen 
wurden die Planungen intensi-
viert – entstanden ist eine ab-
wechslungsreiche Festwoche, 
zu der wir schon heute herzlich 
einladen.

Festwoche im September
Sonntag, 13. September 
2026 – Tag der offenen Tür
Zum Auftakt der Festwoche öff-
nen wir unsere Tore und laden 
Groß und Klein herzlich ein, 
gemeinsam mit uns 100 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Hilter am 
Teutoburger Wald zu feiern.
Die Veranstaltung beginnt tra-
ditionell um 11 Uhr. Freuen Sie 
sich auf ein abwechslungsrei-
ches Programm mit spannen-
den Einblicken in die Geschich-
te unserer Feuerwehr, einer 
Fahrzeugausstellung verschie-
denster Hilfsorganisationen 
sowie interessanten Informa-
tionen rund um die vielfältigen 
Aufgaben der Feuerwehr.
Werfen Sie einen Blick hinter 
die Kulissen unseres Feuer-
wehrhauses, kommen Sie mit 
unseren Einsatzkräften ins Ge-
spräch und erfahren Sie mehr 

100 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Hilter  
am Teutoburger Wald

1926 – 2026: Ein Jahrhundert 
im Dienst der Gemeinschaft

Im September ist es soweit: 
Die Freiwillige Feuerwehr Hilter 
am Teutoburger Wald feiert ihr 
100-jähriges Bestehen. Dieses 
besondere Jubiläum möchten 
wir gemeinsam mit der Bevöl-
kerung, unseren Freunden, 
Unterstützern sowie den Feuer-
wehren aus nah und fern feiern.
Seit dem letzten Jubiläum im 
Jahr 2001 ist viel passiert. Zahl-
reiche Einsätze, Investitionen, 
Ausbildungen und kamerad-
schaftliche Veranstaltungen ha-
ben unsere Feuerwehr geprägt 
und unsere Geschichte weiter-

Mehrere dieser Einsätze stan-
den im Zusammenhang mit 
dem Einsatz von Gasbrennern 
zur Unkrautbeseitigung. Die 
große Hitze kann selbst nach 
Beendigung der Arbeiten noch 
zu Schwelbränden führen, die 
zunächst unbemerkt bleiben 
und sich erst später zu einem 
offenen Feuer entwickeln.
Die Feuerwehr bittet deshalb 
um besondere Vorsicht beim 
Umgang mit Gasbrennern. 
Brennbare Materialien wie tro-
ckenes Gras, Mulch, Hecken 
oder Holzkonstruktionen kön-
nen sich bereits durch die star-
ke Wärmestrahlung entzünden. 
Gerade bei anhaltender Tro-
ckenheit oder Wind sollte mög-
lichst auf den Einsatz solcher 
Geräte verzichtet werden. Nach 
der Nutzung empfiehlt es sich, 
den behandelten Bereich über 
einen längeren Zeitraum zu 
kontrollieren, um eine spätere 
Brandentstehung auszuschlie-
ßen.

Unser Nachwuchs
Premiere beim Bezirksent-
scheid
Unsere Jugendfeuerwehr hat 
erstmals am Bezirksentscheid 
des Bundeswettbewerbs der 
Deutschen Jugendfeuerwehr 
teilgenommen. 

Parallel wurden umfangreiche 
Maßnahmen zur Gefahrenab-
wehr durchgeführt. Die ange-
nommenen Leckagen konnten 
erfolgreich abgedichtet wer-
den, während der Fachzug 4 
„Messen und Spüren“ Messun-
gen im Umfeld vornahm, um 
eine mögliche Ausbreitung des 
Gefahrstoffes zu überwachen.
Ziel der Übung war es, die Zu-
sammenarbeit der verschie-
denen Einheiten zu stärken 
und Einsatzabläufe bei Gefahr-
stofflagen unter möglichst rea-
listischen Bedingungen zu trai-
nieren.
ABC steht dabei für atomare, 
biologische und chemische Ge-
fahrenstoffe.

Einsätze der vergangenen 
Wochen

Auch in den vergangenen Wo-
chen war die Feuerwehr Hil-
ter mehrfach im Einsatz. Die 
Einsatzstatistik umfasst unter 
anderem einen PKW-Brand, 
mehrere Alarmierungen durch 
Brandmeldeanlagen in Gewer-
bebetrieben sowie Einsätze 
aufgrund unklarer Rauchent-
wicklungen. In der Erpener Str. 
kam es zu einem technischen 
Defekt einer Heizungsanlage, 
glücklicherweise war kein Ein-
satz der Feuerwehr erforder-
lich.

Freitag, 18. September 2026 
– Festakt
Der offizielle Festakt findet in 
der Sporthalle neben dem Feu-
erwehrhaus statt. Gemeinsam 
mit geladenen Gästen möchten 
wir an diesem Abend auf 100 
Jahre Feuerwehrgeschichte zu-
rückblicken und dieses beson-
dere Jubiläum in einem würdi-
gen Rahmen feiern.

Samstag, 19. September 
2026 – 6. Hilteraner Oktober-
fest
Das große Finale unserer Jubi-
läumswoche erwartet die Besu-
cher am Samstagabend beim 
6. Hilteraner Oktoberfest. Es 
heißt wieder: „O‘zapft is!“ Ge-
meinsam wollen wir noch ein-
mal richtig feiern und den Ab-
schluss unserer 100-Jahr-Feier 
gebührend begehen. Freuen 
Sie sich auf zünftige Musik, 
ausgelassene Stimmung und 
eine Menge Gaudi. Für Kurzent-
schlossene sind über unsere 
Website noch einige Restkarten 
erhältlich.

Rückblick auf die 
vergangenen Wochen

ABC-Übung der Umweltgrup-
pe Osning
Anfang Juni fand auf dem Ge-
lände eines Gewerbebetriebes 
in Hilter eine umfangreiche 
Einsatzübung der Umweltgrup-
pe Osning gemeinsam mit dem 
Fachzug 4 „Messen und Spü-
ren“ der Kreisfeuerwehrbereit-
schaft Umweltschutz statt.
Angenommen wurde eine ABC-
Lage nach einem Austritt von 
Ammoniak. Zusätzlich galten 
zwei Personen als vermisst. 
Unter Chemikalienschutzan-
zügen (CSA) gingen mehrere 
Trupps zur Menschenrettung 
vor und konnten die vermissten 
Personen zügig auffinden und 
in Sicherheit bringen.
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Wir sagen Danke!
Der Förderverein der DRK Kita 
Wellendorf veranstaltete am 
12. Juni sein jährliches Som-
merfest – und das war ein 
voller Erfolg. Bei strahlender 
Stimmung und zahlreichen Be-
sucherinnen und Besuchern 
wurde gemeinsam gefeiert, ge-
lacht und genossen.
Für die kleinen Gäste sorgte 
eine Hüpfburg für jede Menge 
Spaß, während die Tombola mit 
tollen Gewinnen für Spannung 
und Begeisterung bei Groß und 
Klein sorgte. Auch kulinarisch 
ließ das Fest keine Wünsche 
offen: Mit Eis, Pommes, Kaffee, 
Kuchen sowie erfrischenden 
Kaltgetränken war für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt.
Besonders schön war zu sehen, 
wie zufrieden und glücklich so-
wohl die Kinder als auch die Er-
wachsenen diesen Tag gemein-
sam genießen konnten.

gendlichen alle Aufgaben und 
konnten zahlreiche neue Ein-
drücke für zukünftige Wettbe-
werbe mitnehmen.
Nach der Rückkehr fand der ge-
lungene Tag bei einer gemein-
samen Pizza seinen gemütli-
chen Abschluss. Diese hatten 
sich die Jugendlichen nach 
ihrem engagierten Einsatz und 
ihrer tollen Leistung mehr als 
verdient.
Ein herzlicher Dank gilt den 
Betreuern, den mitgereisten 
Eltern sowie allen Unterstütze-
rinnen und Unterstützern, die 
diesen besonderen Tag ermög-
licht haben.

Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Hilter am Teutoburger Wald

24 Stunden am Tag –  
7 Tage die Woche –  
365 Tage im Jahr.

Seit 100 Jahren  
für die Menschen in Hilter  

im Einsatz

Der Wettbewerb dient dazu, 
den feuerwehrtechnischen 
Ausbildungsstand der Jugendli-
chen zu fördern. Im Mittelpunkt 
stehen Teamarbeit, Geschick-
lichkeit, Schnelligkeit und das 
feuerwehrtechnische Können.
Gut vorbereitet und hoch moti-
viert machten sich elf Jugend-
liche, zwei Betreuer sowie ein 
Fanclub aus Eltern und aktiven 
Kameradinnen und Kameraden 
an einem sehr heißen Sonn-
tagmorgen auf den Weg zur 
Sportanlage nach Osnabrück-
Voxtrup.
Insgesamt gingen 34 Mann-
schaften an den Start und 
trotzten den hohen Tempera-
turen mit großem Einsatz. Die 
gezeigten Leistungen konnten 
sich sehen lassen – da wären 
sicherlich auch einige Kame-
radinnen und Kameraden aus 
der Einsatzabteilung neidisch 
geworden.
Für unsere Jugendfeuerwehr 
standen vor allem das Sam-
meln wertvoller Erfahrungen 
und der Spaß am gemeinsamen 
Wettbewerb im Vordergrund. 
Mit viel Teamgeist und großem 
Engagement meisterten die Ju-
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sinnvoll ergänzen. Außerdem 
konnte der Förderverein die 
Wasserspielanlage finanzieren, 
die im ersten Bauabschnitt der 
Neugestaltung des Außenge-
ländes entstanden ist. Inzwi-
schen ist auch der zweite Teil 
des Kindergartenspielplatzes 
fertiggestellt und bietet den 
Kindern viele neue Möglich-
keiten zum Spielen, Entdecken 
und Bewegen.
Auch in Zukunft möchte der 
Förderverein die Kita bei weite-
ren Anschaffungen und Projek-
ten unterstützen. Dafür freut 
er sich über jede Hilfe, sei es 
durch eine Mitgliedschaft oder 
eine einmalige Spende. Jede 
Unterstützung kommt unmittel-
bar den Kindern zugute.
Zum Schluss wünscht der För-
derverein allen Kindern, die 

Ein großes Dankeschön gilt al-
len Helferinnen und Helfern, 
die mit ihrem Einsatz dieses 
gelungene Fest überhaupt erst 
möglich gemacht haben.

Förderverein der 
Kita St. Pankratius 
Borgloh

Der blickt erfolgreich auf einige 
umgesetzte Projekte zurück. 
Dank der Unterstützung seiner 
Mitglieder und weiterer Spen-
derinnen und Spender konnten 
tolle Projekte für die Kinder 
umgesetzt werden.
So wurden für jede Kindergar-
tengruppe Tablets angeschafft, 
die den pädagogischen Alltag 

Der Vorstand – hinten: Carsten 
Riedemann, Can Yarin, Philip 
Henne – vorne: Nils Sanders, 
Tanja Horstmann

tigen Patienten schlichtweg 
eine kleine Freude zu bereiten 
und ein wenig Sonnenschein in 
deren Leben zu bringen. Mit ih-
rem, in der Tat sonnigen Gemüt 
sind der 3-jährige Goldendood-
le-Rüde „Pelle“ und der 5-jähri-
ge Labrador-Rüde „Bosse“ da-
für geradezu prädestiniert. Die 
von Frau Dr. Schrader und ihren 
Mitarbeitenden zuvor ange-
sprochenen Patienten reagie-
ren durchweg positiv auf die 
Besuche der beiden, natürlich 
absolut zuverlässigen, Rüden 
mit Ihren Besitzern. Ein Strei-
cheln, das Füttern mit Lecker-
lies, ein Stubsen mit der kalten 
Hundeschnauze und auch das 
Erzählen vom eigenen Erleben 
mit ihrem Hund, berühren die 
Patienten sichtlich – auch wenn 
die Besuche in der Regel, aus 
gutem Grunde, nicht länger als 
eine viertel Stunde dauern. So 
arbeitet auch hier das 9-köp-

nach den Ferien eingeschult 
werden, einen schönen ers-
ten Schultag, viel Freude am 
Lernen und einen gelungenen 
Start in diesen neuen Lebens-
abschnitt.

Besuchshunde  
auf Palliativ

Es ist schon eine besondere 
Herausforderung, wenn Katja 
Ringbeck und Michael Drans-
mann, von den Maltesern in 
Hagen a T W, mit Ihren Hunden 
„Pelle“ und „Bosse“ abwech-
selnd die Palliativstation im 
Franziskus Hospital Harder-
berg, Georgsmarienhütte, be-
suchen. Gemeinsam mit der 
dortigen, ltd. Oberärztin, Frau 
Dr. Wiebke Schrader, wurde 
diese Aktion im Sommer 2025 
ins Leben gerufen um den dor-
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Ende der vergangenen Woche 
konnten alle Kinder ihre selbst 
gestalteten Pflanzengeschenke 
mit nach Hause nehmen, um 
ihren Müttern damit am Mut-
tertag eine Freude zu bereiten. 
Die Oberschule Hilter bedankt 
sich bei allen Beteiligten für 
die tolle Unterstützung und das 
große Engagement.

besondere Geschenkaktion 
umgesetzt. Mit viel Kreativität 
entstanden kleine Muttertags-
geschenke aus alten „Mutti“-
Tomatendosen, die liebevoll 
gestaltet und mit kleinen Pflan-
zenablegern bepflanzt wurden. 
Die Idee zur Aktion stammt von 
Frau Sandmann, die außerdem 
zahlreiche Dosen sowie pas-
sende Ableger gesammelt und 
die Aktion organisiert hat. Ge-
meinsam mit den Lehrkräften 
der fünften Klassen wurden 
daraus schöne und nachhalti-
ge Geschenke vorbereitet. Am 

fige Besuchshundeteam der 
Hagener Malteser erfolgreich 
nach unserem Motto: „weil Nä-
he zählt.“

Kreative 
Muttertagsaktion  
der 5. Klassen

Pünktlich zum Muttertag am 
10. Mai haben die Schülerin-
nen und Schüler der 5. Klas-
sen der Oberschule Hilter eine 
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Pfingstmesse im Garten der 
Caritas Tagespflege Remsede

Bei der jährlich stattfindenden Pfingstmesse 
haben die Mitarbeiterinnen der Tagespflege 
Remsede und Bad Laer einen Informations-
stand aufgebaut, um das Angebot der Tages-
pflege vorzustellen.

Mit selbstgemachter Marmelade, Plätzchen 
sowie einem Nuss-Eierlikör kamen sie mit vie-
len Besucherinnen und Besuchern, insbeson-
dere älteren Menschen ins Gespräch. 

Dabei informierten sie über die Angebote und 
luden Interessierte herzlich dazu ein, einen un-
verbindlichen Kennenlerntag zu vereinbaren 
um die Einrichtung kennenzulernen.

Zusätzlich wurde eine Rikscha-Fahrt ange-
boten, die von den Besucherinnen und Besu-
chern gerne angenommen wurde. 

Das schöne Wetter und die 
zahlreichen Gäste trugen da-
zu bei, dass die Aktion ein vol-
ler Erfolg war. 
Die Mitarbeiterinnen freuten 
sich über das große Interesse 
und die vielen positiven Ge-
spräche.

Haben wir auch Ihr 
Interesse geweckt? 

Dann melden Sie sich gerne 
telefonisch bei uns, unter Tel. 
05424/234919 um einen Ter-
min für einen unverbindlichen 
Kennenlerntag zu vereinba-
ren.
Wir freuen uns darauf, Sie 
kennenzulernen!
Ihr Team der Caritas Tages-
pflege Remsede
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ta- und Grundschuleltern zum 
Themenabend „Gewaltfreie 
Kommunikation“ in die DRK Ki-
ta Süderberg ein.
Anhand von zahlreichen Bei-
spielen aus dem Familienalltag 
wurde intensiv über herausfor-
dernde Situationen in der Kom-
munikation mit allerhand Miss-
verständnissen diskutiert.

Elternabend  
Hallo Schulanfang!

„Mit der Einschulung beginnt 
für eure Kinder ein neuer Le-
bensabschnitt- und ebenso für 
euch als Eltern.“ Mit diesen 
Worten begrüßte Sabine Mar-
quardt, Familienzentrumleitung 
und Elternbegleiterin, interes-
sierte Eltern am 29.06.26 zum 
Elternabend in der DRK Kita 
Hilter.
Nach einem kurzen Blick in 
die eigene Biografie ging es 
anschließend um die Klärung 
der neuen Rolle als Schulkin-
deltern, um Fragen und vor-
handene Ängste und um das 
Friedenschließen mit eigenen 
schulischen Erfahrungen.
Fazit des Abends:
Eine gute Begleitung der Kinder 
beim Start in die Schule wird 
gelingen durch Motivation und 
Lob; durch Liebe unabhängig 
von der Leistung und dem Ak-
zeptieren des eigenen kindli-
chen Lerntempos.
Schule darf nicht zu viel Raum 
einnehmen. Wenn es Eltern 
gelingt, entspannt und zuver-
sichtlich dem neuen Lebens-
abschnitt zu begegnen wird 
sich dieses auf einen positiven 
Schulstart auswirken.
Liebe Eltern, beschäftigt Sie 
das Thema Schule, steht viel-
leicht ein Schuleintritt bevor 
oder verursachen die Hausauf-
gaben Unwohlsein? Dann bietet 
die kostenlose Familiensprech-

stunde eine Möglichkeit zum 
Reden und Lösungen finden.
Die Familiensprechstunde fin-
det Mittwochvormittag in den 
Räumen der DRK Kita Süder-
berg statt. Melden Sie sich ger-
ne: Telefon: 05424/2269951 
oder E-Mail: familienzentrum@
drk-os-land.de

„Pfoten-Spuren-Abenteuer“
So lautete das Motto einer ge-
lungenen Vater-Kind-Aktion am 
Samstagnachmittag, 6. Juni 
2026.
Gemeinsam mit 3 Mitgliedern 
der Jägerschaft, Jan-Hendrik Infos aus dem 

Familienzentrum 
Hilter

Gewaltfreie Kommunikation 
im Familienalltag

„Hört den Kindern zu! Schaut 
auf Gemeinsamkeiten! Wer-
tet nicht!“ zusammengefasst 
die Aussagen von Jan Timmer-
mann, Mediator der Kommuni-
kationsbrücke in Osnabrück.
Am 17.06.26 lud das Familien-
zentrum Hilter interessierte Ki-

Jan Timmermann

terschaft der FIA, die beim 6. 
von acht Läufen in sieben Län-
dern um wichtige Punkte und 
Preisgelder wetteifern wird. 
Ex-DTM BMW M 3, BMW 2002 
TI, Osella PA20/S oder Porsche 
928 bzw. Porsche Carrera sind 
nur einige Beispiele aus den 
Starterlisten dieser Meister-
schaft, bei der die historische 
Treue der Fahrzeuge und die 
Reminiszenz an Kultrennen der 
Vergangenheit den ganz beson-
deren Reiz ausmacht.
„Das Int. Osnabrücker Bergren-
nen ist eines der bekanntesten 
in ganz Europa“, erklärt Organi-
sationsleiter Bernd Stegmann 
vom veranstaltenden MSC Os-
nabrück e.V. „Wir freuen uns, 
dass wir unserem Publikum 
die gesamte Vielfalt des inter-
nationalen Automobil-Berg-
rennsports bieten und mit der 
Historischen Europa-Bergmeis-
terschaft der FIA wieder eine 
Premiere am Uphöfener Berg 
präsentieren können. Und bei 
unserem abwechslungsreichen 
Rahmenprogramm kommt die 
ganze Familie auf ihre Kosten.“
Bei den spektakulären offe-
nen Rennsportwagen werden 
wieder viele der europäischen 
Top-Fahrer vertreten sein. 
Bevor der europäische Berg-
Zirkus zum nächsten Lauf im 
Schweizer Jura weiterzieht – 

ten und lernten ganz nebenbei 
verschiedene Baumarten und 
Wildblumen kennen. Auch der 
Vogelschutz wurde berücksich-
tigt; Väter und Kinder bauten 
gemeinsam ihren Nistkasten. 
Nach dem dreistündigen Wald-
besuch stellte sich die Frage, 
wer ist erschöpfter- Väter oder 
Kinder?
Ein großes Dankeschön für die-
sen gemeinsamen Nachmittag 
in der Natur!

Lüne, Andre Bourre und Tom 
Winkler machten sich 12 Väter, 
1 Opa und Sabine Marquardt 
mit insgesamt 13 Kindern er-
folgreich auf Spurensuche.
Welche Tiere leben im Wald, 
was fressen sie, wo verste-
cken sich die Tiere, wo wohnen 
Fuchs und Dachs? Wie sieht 
der Kot des Fuchses aus? Was 
machen die Wildschweine, 
wenn es sie juckt? Auf all diese 
Fragen bekamen wir Antwor-

die Fans und Familien wie im-
mer ein vielfältiges Event-Pro-
gramm.
Teilnehmer aus rund 15 Län-
dern fighten auf der 2,030 km 
langen Strecke um den presti-
geträchtigen Gesamtsieg und 
um Punkte, Platzierungen und 
Pokale in nationalen und inter-
nationalen Meisterschaften. 
Dazu gehören die deutsche 
und die belgische Bergmeister-
schaft, und ein neues Highlight 
ist das erstmalige Gastspiel der 
Historischen Europa-Bergmeis-

Am 8. und 9. August treffen 
sich auf der Kultstrecke am 
Uphöfener Berg im Osnabrü-
cker Land wieder viele Fahrer 
der deutschen und europäi-
schen Bergrennen-Elite mit 
ihren prächtigen offenen Renn-
sportfahrzeugen und Touren-
wagen. 
Dazu gehören erstmals die bild-
schönen Fahrzeuge der Histori-
schen FIA-Bergmeisterschaft – 
ein Stück Motorsportgeschich-
te kommt ins Osnabrücker 
Land. Im Fahrerlager erwartet 

Historischer und moderner  
Top-Bergrennsport am Uphöfener Berg
Lauf zur Historischen Europa-Bergmeisterschaft der FIA 
beim 58. Int. Osnabrücker Bergrennen am 8./9. August



3736

wo auch der zweite Lauf zur 
Osnabrück – Les Rangiers Hill 
Climb Trophy 2026 ausgetragen 
wird – werden unter anderem 
der amtierende Europameis-
ter Christian Merli aus Italien, 
der Franzose Kevin Petit, der 
Schweizer Marcel Steiner und 
der Schwarzwälder Alexander 
Hin am Uphöfener Berg erwar-
tet. Sie alle wollen, ebenso wie 
der beliebte Stammgast des 
Osnabrücker Rennens, Sébasti-
en Petit (Frankreich), der letzt-
jährige Gesamtsieger Patrik Za-
jelsnik (Slowenien) und der Ös-
terreicher Christoph Lampert, 
um den Gesamtsieg mitfahren. 
Der Streckenrekord Christian 
Merlis von 00:49.817 könnte 
durchaus ins Wanken geraten! 
Denn sie alle präsentieren mit 
einem Nova Proto NP 01 aus 
der französischen Rennwa-
genschmiede den modernsten 
Boliden, der zur Zeit am Berg 
unterwegs ist – umso spannen-
der das Rennen um die letzten 
Tausendstelsekunden, das sich 
diese fahrerischen Ausnahme-
künstler liefern dürften.
Die belgische Bergmeister-
schaft trägt nun schon zum 
vierten Mal einen Lauf am 
Uphöfener Berg aus, und die 
Fahrer der Deutschen Automo-
bil-Berg-Meisterschaft werden 
ebenfalls in allen Kategorien 
mit spektakulären und schnel-
len Formelrennwagen und 
Sportwagen begeistern. Zum 
Glück muss sich niemand ent-
scheiden, von welchem der at-
traktiven Boliden der schönste 
Sound kommt!
Viele beliebte Autoklassiker 
haben längst Kultstatus und 
gehören zum festen Inventar im 
Bergrennsport. In diesem Jahr 
gilt besondere Aufmerksamkeit 
den beliebten nostalgischen 
„Renn-Prinzen“ im NSU-Berg-
pokal, der sein 25-jähriges Jubi-
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Hollenberger Pfoten 
e.V. – ein Verein für 
alle Fellnasenfreunde

Mit den Hollenberger Pfoten 
e.V. hat sich ein neuer Verein 
gegründet, der den Tierschutz 
in der Region aktiv unterstüt-
zen möchte. Entstanden aus 
der Leidenschaft für Tiere und 
dem Wunsch, das Leben von 
Hunden und anderen Fellnasen 
nachhaltig zu verbessern, enga-
gieren wir uns für die gemein-
same Sache.
Ziel des Vereins ist es, ortsnahe 
Tierschutzvereine zu unterstüt-
zen und ein starkes Netzwerk 
von Tierfreunden aufzubauen. 
Gemeinsam sollen Ideen ent-
wickelt, Projekte umgesetzt 
und Aktionen ins Leben geru-
fen werden, die Tieren in Not 
zugutekommen. Dabei ist der 
Verein überzeugt: Jeder Beitrag 
zählt – ganz gleich, ob durch 
ehrenamtliches Engagement, 
finanzielle Unterstützung oder 
kreative Ideen.
Die Hollenberger Pfoten waren 
bereits auf dem Adventsmarkt 
2025 in Borgloh, haben sich 
beim Adventsfenster 2025 in 
Borgloh mit einer eigenen De-
koration beteiligt. Es gab ein 
Hunde-Fotoshooting am Ren-
kenörener See und es gibt ein 
Puzzle und ein Memory von 
Borgloher Hunden.

Auf der Info- und Showmeile 
im Fahrerlager präsentiert sich 
schon zum zweiten Mal die 
Bundeswehr als Partner des 
Bergrennens mit einem Infor-
mationsstand, an dem sie Fra-
gen zu Ausbildungs- und Karri-
eremöglichkeiten beantworten 
und Militärfahrzeuge wie den 
gepanzerten 6x6-Sanitäts-
Eagle und den sogenannten 
Greenliner aus der Nähe zeigen 
wird.
Für alle, die nicht persönlich am 
Uphöfener Berg dabei sein kön-
nen, gibt es schließlich auch in 
diesem Jahr wieder einen span-
nenden Livestream: Auf www.
osnabruecker-bergrennen.de  
werden alle Trainings- und 
Rennläufe am Samstag und 
Sonntag übertragen.

Zeitplan
• �Samstag, 8. August, 8:00 

– ca. 18:00 Uhr: Trainings- 
und Qualifikationsläufe

• �Sonntag, 9. August, 8:00 
– ca. 17.30 Uhr: Wertungs-
läufe, anschl. Siegerehrung 
im Festzelt

Tickets
Im Vorverkauf unter www.
osnabruecker-bergrennen.de 
und an den Tageskassen

Weitere Infos
Motorsportclub Osnabrück e.V. 
im ADAC
www.osnabruecker-
bergrennen.de
E-Mail: �b.stegmann@msc-

osnabrueck.com
https://www.facebook.com/
MSC.Osnabrueck
Instagram: �Osnabruecker_

bergrennen

läum feiert. Hinzu kommen na-
türlich wieder verschiedenste 
Youngtimer, etwa Opel Kadett 
C, VW Golf 1 – 5, VW Polo, Ford 
Escort, BMW 2002, BMW 320, 
Audi S1 oder Audi 80. Die top 
getunten, liebevoll gepflegten 
und im Inneren mit moderns-
ter Technik ausgestatteten 
Fahrzeuge im KW Berg-Cup 
und einer eigens geschaffenen 
Klassik-Wertung innerhalb der 
Deutschen Automobil-Berg-
Meisterschaft gewinnen jedes 
Jahr neue Herzen.

Der 13. E-Mobil-Berg-Cup ist 
längst zu einer festen Instituti-
on des PS-Spektakels im Osna-
brücker Land geworden. BYD, 
BMW, Volkswagen, Mitsubishi 
und Alpine sind nur ein paar 
Beispiele aus der Markenviel-
falt, die im bunten Feld dieses 
Wettbewerbs für Fahrzeuge 
mit Elektro- oder Hybridantrieb 
vertreten sein wird. Die Sieg-
chancen sind im E-Cup für alle 
Teilnehmer gleich, denn es geht 
hier um die Erzielung möglichst 
gleichmäßiger Zeiten in den 
Wettbewerbsläufen.

Das gibt es so auch nur beim 
Bergrennen: Im Fahrerlager 
können die Zuschauer die 
Rennfahrzeuge aus nächster 
Nähe bestaunen, und viele der 
Rennpiloten stehen zwischen 
den Läufen gerne für ein klei-
nes Benzingespräch und ein Fo-
to zur Verfügung.

Die zahlreichen Partner des 
MSC Osnabrück sorgen wieder 
für ein abwechslungsreiches 
und spannendes Event-Ange-
bot. Unter anderem können 
sich die Zuschauerinnen und 
Zuschauer auf das Team Erd-
brügger freuen, das diesmal 
den berühmten Audi Pikes Peak 
und einen Audi S1 mit nicht we-
niger brachialem Sound auf die 
Rennstrecke bringt.

ren es in diesem Jahr trotzdem 
etwa 1.000 Besucher.
Wegen der schlechten Wetter-
aussichten planten die Gewer-
betreibenden am Morgen kurz-
fristig um, wo es möglich war. 
So wurden mehrere Attrakti-
onen in die Hallen der Unter-
nehmen verlegt. Dazu gehörten 
unter anderem eine Hüpfburg, 
rund 50 ferngesteuerte Modell-
fahrzeuge des Mini- Truck- Club 
Osnabrück e.V. sowie Rennsi-
mulatoren. So konnten diese 
über den gesamten Tag genutzt 
und gezeigt werden und die Be-
sucher hatten die Möglichkeit, 
bei Regen im Trockenen unter-
zukommen.
Als am frühen Nachmittag die 
Sonne wieder vom Himmel 
schien, füllte sich das Gelän-
de an der Ebbendorfer Straße 
wieder merklich und war gut 
besucht. Dazu trug auch das 
abwechslungsreiche Bühnen-
programm bei. Für musika-
lische Unterhaltung sorgten 
das Blasorchester Borgloh, die 
TeutoMusiKids, die TeutoCho-
riFeen, der MGV Borgloh, der 
MGV Dütetal Wellendorf e.V. 
sowie die Tanzmäuse des TuS 
Hilter. Dem Gewerbeverein war 
es ein Anliegen, ortansässige 
Vereine bei der Gewerbeschau 
mit einzubinden und ihnen die 
Möglichkeit zu geben, sich zu 
präsentieren.
Ebenso nahmen die Kinder wie 
schon bei der 1. Gewerbeschau 
an der Firmenrallye teil, bei der 
im Laufe des Nachmittags 2 
mal 3 Gewinner gezogen wur-
den, die sich über Nageltaler 
freuen durften. Für alle an-
deren Kinder standen kleine 
Trostpreise bereit.
Alle beteiligten Unternehmen 
zeigten sich engagiert und be-
müht, den Besucherinnen und 
Besuchern einen abwechs-
lungsreichen und angenehmen 
Tag zu bereiten. Auch wenn die 

im Gewerbepark“ statt. Mit der 
aus Borgloh stammenden Band 
„Pank Rock“ wurde für beste 
musikalische Unterhaltung bei 
ortsüblicher Verpflegung ge-
sorgt.

Die Gewerbeschau am Sonn-
tag stand ganz im Zeichen des 
wechselhaften Wetters. Star-
ke Regenschauer und sogar 
heftiger Hagel machten den 
Organisatoren und teilnehmen-
den Unternehmen das Leben 
schwer und sorgten dafür, dass 
die Freiluftveranstaltung weni-
ger Besucher anzog als erhofft. 
Während zur Premiere der Ge-
werbeschau im Jahr 2023 noch 
rund 2.000 Gäste den Weg in 
den Gewerbepark fanden, wa-

Wer die Arbeit der Hollenberger 
Pfoten kennenlernen oder sich 
engagieren möchte, findet den 
Verein im Internet unter www.
hollenberger-pfoten.de und 
auch in den sozialen Medien. 
Auf Instagram informieren die 
Hollenberger Pfoten regelmä-
ßig über ihre Projekte, Veran-
staltungen und Neuigkeiten.
Die Mitglieder sind sich sicher: 
Gemeinsam lässt sich viel be-
wegen – für den Tierschutz, für 
die Region und vor allem für die 
Tiere, die auf unsere Hilfe ange-
wiesen sind.

„�Rock im 
Gewerbepark“ 
und Gewerbeschau im 

Gewerbepark Ebbendorf
Am letzten Maiwochenende lie-
fen im Gewerbepark Ebbendorf 
die Vorbereitungen wieder auf 
Hochtouren. Der Gewerbever-
ein hatte zu seinen Veranstal-
tungen „Rock im Gewerbepark“ 
am 30.05.2026 und zur Gewer-
beschau am 31.05.2026 einge-
laden.
Erstmalig fand am Samstag-
abend die Veranstaltung „Rock 
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Gewerbeschau 2026 wetterbe-
dingt hinter den Erwartungen 
zurückblieb, bot sie den Gäs-
ten die Gelegenheit, die Vielfalt 
der regionalen Unternehmen 
kennenzulernen und mit ihnen 
ins Gespräch zu kommen. An 
dieser Stelle möchten wir uns 
ganz herzlich bei der Gemeinde 
Hilter und Bürgermeister Marc 
Schewski für ihre vielseitige 
Unterstützung und bei der Frei-
willigen Feuerwehr Borgloh und 
der KJB Borgloh für die Mithilfe 
hinter der Theke bedanken.
Schriftführer:  
André Frommeyer
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Öffnungszeiten

Rathaus, Osnabrücker Straße 1
montags bis freitags	 8.00 – 12.00 Uhr 
montags	 von 14.00 – 16.30 Uhr 
donnerstags	 von 14.00 – 18.00 Uhr

Gemeindebücherei Hilter (Schule)
Dienstag	 16.00-18.00 Uhr (öffentlich) 
Donnerstag	 15.30-17.30 Uhr (öffentlich)
Freitag	  9.30-12.00 Uhr (Schüler)

Kath. öffentliche Bücherei Borgloh
im Pankratiushaus, Alte Straße 2, Borgloh 
Mittwoch:	 15.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag:	 17.00 – 19.00 Uhr 
Sonntag:	 9.30 – 11.30 Uhr

Kath. öffentliche Bücherei Wellendorf
Mittwoch:	 17.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag:	 11.00 – 12.00 Uhr 
Sonntag:	 10.00 – 11.00 Uhr

Wichtige Rufnummern:

Rathaus Hilter
Osnabrücker Straße 1	 Tel. 0 54 24 / 23 18-0
Notdienst nach  
Dienstschluss	 Tel. 0 54 24 / 23 18-45 
Internet: www.Hilter.de

Teutoburger Energie Netzwerk eG (TEN) 
Bielefelder Straße 22	 Tel. 0 54 01 / 89 22-21 
Öffnungszeiten: 
Donnerstag	 8.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr

Feuerwehr	 Notruf – 112 
• Ortswehr Borgloh	 Tel. 0 54 09 / 99 00 13 
• Ortswehr Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 96 25 11

Polizei	 Notruf – 110 
• Außenstelle Hilter	 Tel. 0 54 24 / 29 39 60 
• Polizeistation Dissen	 05421/93 12 80

Krankentransport	 Notruf – 112

Ärzte

praktische Ärzte
Hausärztliche Praxis 
Natalia Schulz, Borgloh	 Tel. 0 54 09 / 17 44
Dr. Ueberück, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 2 34 30
Gemeinschaftspraxis A. + C. Calmer 
C. Calmer – Facharzt f. Innere Medizin  
A. Calmer – Fachärztin für Allgemeinmedizin 
Hilter	 Tel. 0 54 24 / 35 66

homöopath. Arzt
Dr. Michalik, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 74 15

Zahnärzte
Dr. Herweg, Borgloh	 Tel. 0 54 09 / 3 40
Die Zahnerei – Dr. Janzen-Gründker, 
Dr. Harms, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 82 81
Dr. Dennis Welsch, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 82 82

Kleintierpraxis
Eltje Degenaar,  
Borgloh und Hilter	 Tel. 0 54 09 / 41 55

Heilpraktiker/-innen
Klassische Homöopathie 
Ira Simon, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 91 47
Praxis für naturheilkundliche Schmerz
behandlungen und Lehrstätte für Naturheilkunde 
Tamara Moosbauer,  
Hilter	 Tel. 0 54 24 / 2 26 94 36
Heilpraktikerin für Psychotherapie  
und Trauerbegleiterin  
Luise Rüter, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 96 06 68
Heilpraktikerin für Psychotherapie  
und Hypnosetherapie 
Beate Vonde, Hilter	 Tel. 0176 57716661
Naturheilpraxis für orthomolekulare Medizin, 
Darmgesundheit und Frauenheilkunde 
Ewa Obermann 
Hausbesuchspraxis	 Tel. 0151 1653 1225

Chiropraktik – Free Spine
Alex Richter, Wellendorf	 Tel. 0172 6852485

Podologie und Physiotherapie
Monika Kuhr 
Hauptstraße 17, Borgloh	 Tel. 0 54 09 / 98 01 10
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Haus- und Gewerbemüll
Recyclinghof – Dissen a.T.W., Industriestraße 14 
Tel. 0 54 21 / 93 27 56
Öffnungszeiten: 
• Montag und Freitag von 10.00 bis 18.00 Uhr  
• Mittwoch von 8.15 bis 18.00 Uhr.

Service-Center 0 54 01 / 36 55-55
„Bei Abfallfragen aller Art,  
weiß AWIGO immer Rat!“
E-Mail: info@awigo.de

Grünabfallsammelplatz in Hilter-
Hankenberge, Borgloher Straße

Öffnungszeiten:
März bis Oktober 
Montag, Mittwoch + Freitag	 14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag	 9.30 bis 15.00 Uhr
November 
Montag, Mittwoch + Freitag	 13.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag	 9.30 bis 15.00 Uhr
Dezember bis Februar 
Samstag	 9.30 bis 15.00 Uhr
Der Platz hält auch ein Angebot für die Entsor-
gung von Bauschutt, Altmetall und ausgedienten 
Elektrokleingeräten vor.

Hilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“	 08000116016

Ev. Dorfhelferinnenstation
Melle/Wittlage/Osnabrück	 Tel. 0 57 46 / 82 94 
E-Mail: BirgitSteinmeier@aol.com

Selbsthilfegruppen  
in Dissen/Hilter/Bad Rothenfelde
Adipositas · Blinden- und Sehbehinderten-
Selbsthilfegruppe · Defibrillator-Selbsthilfe
gruppe · Depressionen · Freundeskreisgruppen 
Kontakt: Jürgen Kern, Tel. 02587/935285
Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige –  
Südkreis Osnabrück 
Treffen: jeden 2. Montag im Monat, 18.30–20.00 Uhr 
Ort: Senioren Treff „An den Salinen“, Manuela 
Hinrichsen, Gartenstraße 3, 49214 Bad Rothenfelde 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen. 
Verantwortlich: Ulf Henschke, Tel. 0152 54174831

Hausmüllabfuhr
In den nachstehend aufgeführten Einzelhandels-
geschäften sind Abfallbeistellsäcke erhältlich, 
die bei Abfuhr der „grauen Tonne“ mitgenommen 
werden:
Ortsteil Borgloh 
• �Rotherts Backstuben – Bäckerei, Zur Spitze 1
Ortsteil Wellendorf 
• �Combi Markt, Iburger Straße 42
Ortsteil Hilter 
• Rewe Markt, Bielefelder Straße 35 
• Bücherstube Stolle, Bielefelder Straße 10 
• �E-neukauf, Münsterstraße 36

Verteilstellen für gelbe Säcke
Die gelben Säcke sind im Bereich der Gemeinde 
Hilter a.T.W. in folgenden Einzelhandelsgeschäf-
ten gegen Vorlage einer Abholkarte erhältlich:
• Rewe Markt, Bielefelder Straße 35 
• E-neukauf, Münsterstraße 36 
• Combi Markt, Iburger Straße 42 
• Annes Backstube – Bäckerei, Zur Spitze 1

Impressum
Herausgeber:	� Levien-Druck GmbH 

49080 Osnabrück 
Eduard-Pestel-Straße 16 
Tel.	 0541 95929-0 
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Anzeigen- 
Annahme:	 Levien-Druck GmbH
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Kostenlose Verteilung an alle Haushaltungen 
der Gemeinde Hilter
Für Veranstaltungs- und Terminänderungen 
keine Gewähr
Für den Inhalt namentlich gezeichneter Arti-
kel ist der Verfasser verantwortlich.

Praxis für Physiotherapie und Podologie
Jule Platiel, Rothenfelder Straße 13  
in Hilter Wellendorf	 Tel. 0 54 09 - 41 96

Praxis für Logopädie
Christiane Wentzel, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 95 55

Praxis für Psychotherapie
Helgard Heindrichs,  
Hilter und Osnabrück  
Privat und alle Kassen	 Tel. 0162 94 111 64

Systemische Therapeutin/ 
Familientherapeutin
Anna-Lena Kuhr,  
Hilter-Borgloh	 Tel. 0151 / 57619681

Ernährungsberatung
Bianca Edelstein, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 3 06 44 01

Hebamme
Nenita Gorka, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 39 81 47
Linda Kepp	 Tel. 0176 / 63447511

Holter Kirche	 Tel. 0 54 02 / 29 38

Kath. Kirchengemeinde  
St. Barbara, Wellendorf
Tel. 0 54 09 / 3 30

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hilter
Tel. 0 54 24 / 3 77-11

Kath. Kirchengemeinde  
St. Pankratius, Borgloh
Tel. 0 54 09 / 3 05

Kath. Kirchengemeinde  
St. Josef, Hilter	 Tel. 0 54 24 / 32 52

Haus und Grund 
Hilter/Dissen/Bad Rothenfelde e.V.
Bei Fragen rund um’s Eigentum
Dipl.-Ing. Björn Hawes, Am Kirchplatz 12,  
49201 Dissen, Tel. 0 54 21  / 9 43 10 
Sprechstunden des Vereinsberaters: Jeden 
letzten Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr  
im Heimatstübchen, Rosinenstraße 18,  
49201 Dissen

Kreismusikschule Osnabrück e.V.
Frau Mittendorf, Tel. 0 54 24 / 18 60 
E-Mail: birgit@mittendorf-web.de

Senioren- und PflegeStützpunkt  
für den Landkreis Osnabrück
Petra Herder – Pflegeberatung 
Tel. 0541/501-3031
Susanne Klesse – Seniorenberatung 
Tel. 0541/501-3831

Pflege-Notruf-Telefon 
Niedersachsen	 01 80 / 2 00 08 72
6,2 Cent pro Anruf.

Volkshochschule Hilter a.T.W.
VHS-Außenstellenleiterin: 
Ann-Britt Striemer	 Tel. 01 75 / 1 53 43 11 
E-Mail: ann-britt.striemer@vhs-osland.de 
Internet: www.vhs-osland.de

Hospizarbeit  
im südlichen Landkreis Osnabrück
Hospiztelefon: 0157 30130876 (Astrid Graf)
E-Mail: hospiz-slo@web.de

Kinder- und Jugendtelefon
„Nummer gegen Kummer“
08 00 / 1 11 03 33
Montags – freitags: 15 – 19 Uhr
kostenlos anrufen

Elterntelefon	 08 00 / 1 11 05 50
Montag bis Donnerstag 
9 – 11 Uhr + 17 – 19 Uhr
kostenlos anrufen
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Kassenärztlicher Notdienst
Bei nicht lebensbedrohlichen Zuständen, bei denen ansonsten 
der Hausarzt aufgesucht wurde.

Bei lebensbedrohlichen Zuständen: 112.

Notdienst für die Gemeinde Hilter a.T.W. mit allen 
Ortsteilen:

Zentrale Notrufnummer: 116117

Telefonnummer während der Sprechzeiten: 0541 / 961111

Diensthabende Ärzte der Notdienstambulanz Osnabrück e.V., 
Am Finkenhügel 1, Klinikum Osnabrück.

Die Patienten können über diese Rufnummer auch Haus
besuche anfordern. Im Übrigen steht die Notdienst-Ambulanz 
Am Finkenhügel 1 zu den nachfolgenden Sprechstundenzeiten 
zur Verfügung.

Sprechstunden der Notdienst-Ambulanz: 
Montag, Dienstag, Donnerstag	 19.00 bis 22.00 Uhr 
Mittwoch, Freitag	 15.00 bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag	  8.00 bis 22.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Telefon 0800 002 28 33 

Internet: www.aponet.de

Apotheken
bereitschaftsdienst
Die notdienstbereiten Apotheken 
sind nachstehend aufgeführt.

Stadt-Apotheke 
49201 Dissen 
Große Straße 53 
Telefon 0 54 21  /  22 16

Hirsch-Apotheke  
49186 Bad Iburg 
Schlossstraße 16 
Telefon 0 54 03 / 7 37 00

Kur-Apotheke 
49196 Bad Laer 
Thieplatz 3 
Telefon 0 54 24 / 2 26 49 40

Teutonia-Apotheke 
49176 Hilter 
Bielefelder Straße 9 
Telefon 0 54 24 / 23 15-0

Adler-Apotheke 
49219 Glandorf 
Münsterstraße 17 
Telefon 0 54 26 / 9 47 10

Mauritius-Apotheke 
49201 Dissen 
Große Straße 25 
Telefon 0 54 21 / 20 50

Nikolaus-Apotheke 
49186 Bad Iburg 
Große Straße 18 
Telefon 0 54 03 / 18 98

Osning-Apotheke 
49214 Bad Rothenfelde 
Osnabrücker Straße 5 
Telefon 0 54 24 / 2 14 80

Sanicare-Apotheke 
49196 Bad Laer 
Grüner Weg 1 
Telefon 0 54 24 / 80 12 70

Johannis-Apotheke 
49219 Glandorf 
Münsterstaße 7 
Telefon 0 54 26 / 20 12

Süderberg-Apotheke 
49201 Dissen 
Große Straße 47 
Telefon 0 54 21 / 43 43

Mühlentor-Apotheke 
49186 Bad Iburg 
Mühlentor 3 
Telefon 0 54 03 / 7 37 80

Bad-Apotheke 
49214 Bad Rothenfelde 
Frankfurter Straße 27 
Telefon 0 54 24 / 21 92 00

Pankratius-Apotheke 
49176 Hilter – Borgloh 
Hauptstraße 20 
Telefon 0 54 09 / 9 30 30
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men Essen in ein Restaurant 
an der „Leinewelle“ ein. Dort 
klang der informative und ab-
wechslungsreiche Vormittag 
in gemütlicher Runde aus. Ein 
großes Dankeschön ging an 
Thomas Uhlen und Tanja Reich!
Der sonnige Nachmittag wur-
de anschließend noch für ei-
ne Stadtrundfahrt sowie eine 
Schifffahrt auf dem Maschsee 
genutzt, bevor es schließlich 
wieder zurück ins Osnabrücker 
Land ging.
An einem Samstag wurde die 
Landesgartenschau in Bad 
Nenndorf besucht. Das ein-
drucksvolle Gelände mit sei-
nem wunderschönen alten 
Baumbestand, darunter Mam-
mutbäume und der Süntelbu-
chenpfad, sowie naturnahe 
Wiesen und liebevoll gestalte-

Zu Beginn erhielten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer eine 
kurzweilige Einführung in die 
Aufgaben und die Organisation 
des Landtages. Anschließend 
verfolgten sie eine einstündige 
Plenarsitzung und gewannen 
dabei interessante Einblicke in 
die Abläufe und Strukturen der 
parlamentarischen Arbeit.
Im Anschluss stellte sich Tho-
mas Uhlen den Fragen der 
LandFrauen und LandMänner. 
Besonders am Herzen lagen 
vielen die Situation in der Land-
wirtschaft, die unzureichende 
gesundheitliche Versorgung 
sowie die großen Defizite in der 
Pflege. Thomas Uhlen bot an, 
sich auch künftig gerne vor Ort 
für diese Anliegen einzusetzen.
Zum Abschluss lud er die Grup-
pe noch zu einem gemeinsa-

Die LandFrauen 
und -Männer 
unternahmen eine 
Fahrt nach Hannover

Die LandFrauen- und Männer 
unternahmen eine Fahrt nach 
Hannover und besuchten dort 
den Niedersächsischen Land-
tag. Eingeladen hatte der CDU-
Abgeordnete Thomas Uhlen, 
dessen Assistentin Tanja Reich 
den Besuch hervorragend orga-
nisiert hatte.
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ten mit zahlreichen schönen Er-
innerungen und neuen Inspira-
tionen für ihre eigenen Gärten 
nach Hause zurück.
Griechischer Abend auf dem 
Hof Tarner in Aschendorf – bei 
fast schon südländischer Hitze 
wurde ausgelassen gefeiert. 
Ein abwechslungsreiches Bü-
fett mit köstlichen Speisen im 
griechischen Stil und leckeren 
Getränken sorgte für echtes Ur-
laubsfeeling. Natürlich durften 
auch ein oder mehr Ouzo nicht 
fehlen. Ein rundum gelungener 
Abend, den die LandFrauen und 
-männer in vollen Zügen genos-

te Schaugärten boten viel Ab-
wechslung. In der Blumenhalle 
begeisterten tolle Gestecke, 
die jedoch überwiegend aus 
Kunstblumen gefertigt waren. 
Der Waldtempelbaumpfad lud 
zu einem Spaziergang in lufti-
ger Höhe ein, und die 13 Instal-
lationen der Alltagsmenschen 
dienten als Kulisse für so man-
ches Erinnerungsfoto.
Rundum war es ein gelungener 
Tag, der trotz kleiner Regen-
schauer von guter Stimmung, 
vielen Eindrücken und inter-
essanten Gesprächen geprägt 
war. Die Teilnehmerinnen kehr-
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Versmolder Str. 20a – „Ein 
Genießerabend führt in die 
Antarktis“ – Plaudern und 
Genießen, leckere Geträn-
ke und Snacks und dazu ein 
spannender Bildervortrag 
von Elke Meyer zu Theen-
hausen über ihre Antarktis-
reise im Februar 2026. Kos-
ten für Mitglieder 10,00 €, 
für Nichtmitglieder 15,00 €. 
Anmeldung erbeten bis zum 
02.10.2026

Anmeldungen erbeten 
unter Tel. Vereinshan-
dy 0170/4823084, Elke 
Meyer zu Theenhausen 
05424/221863, Annette Ha-
ring 05424/1456, Petra Klare 
05424/5975 oder per E-Mail 
landfrauendirohi@web.de

Kontonummer für Überwei-
sung: VB Bad Laer-Hilter-
Borgloh: DE71 2656 2490 
1211 0400 00

Bad Rothenfelde – Verwan-
del Dich, neue Frisur, neuer 
Mensch ;-) Ein Abend mit viel 
Vergnügen, leckeren Geträn-
ken und Snacks. Kosten 5,00 
€, zahlbar vor Ort, max. 12 
Personen. Anmeldungen er-
beten bis 25.08.2026

• �Donnerstag, 17.09.2026, 17 
h – Besichtung Aktivstall 
Mörixmann in Hilter/Ep-
pendorf, Eppendorfer Weg 
2 – Besichtigungstour und 
viele Informationen rund um 
die Haltung von Aktivschwei-
nen. Anschließend gemein-
sames Abendessen auf dem 
Hof. Kosten 20,00 € für Mit-
glieder, 25,00 € für Nichtmit-
glieder – Zahlbar per Über-
weisung max. 1 Woche nach 
Anmeldung auf das nachste-
hende Konto.

• �Samstag, 10.10.2026, 
19.00 h, Clubraum Mehr-
zweckhalle, Aschendorf, 

sen haben! Nach der Party ist 
vor der Party, im nächsten Jahr 
überrascht der Verein wieder 
mit einer neuen Mottofeier!
Am Deutschen LandFrauen 
Tag 2026 in der Grugahalle in 
Essen nahmen zusammen mit 
den Kreislandfrauen Osnabrück 
auch 5 Damen aus dem OV Dis-
sen-Bad Rothenfelde-Hilter teil. 
Rund um das Motto „gestalten.
begeistern.bewegen.GEMEIN-
SAM“ feierten und informierten 
sich 5000 LandFrauen aus ganz 
Deutschland. Ein toller Tag der 
Begegnung, des Wiedersehens, 
des Zusammenhalts und des 
Austausches für alle Beteilig-
ten. Der nächste Deutsche 
Landfrauentag wird 2028 in 
Heidelberg stattfinden.
Alle Info gibt es auf der Websei-
te des Vereins. Viel Spaß beim 
Stöbern unter www.landfrau-
en-dissen-bad-rothenfelde-
hilter.de

Programm  
2. Halbjahr 2026

• �Freitag, 21.08.2026, 15.00 
h – Besichtigung der unter-
irdischen Gänge des Gra-
dierwerkes – Start ist an der 
historischen Quelle im Kon-
zertgarten, dort Treffpunkt 
um 15.00 h – Bitte bequemes 
Schuhwerk anziehen, für kör-
perlich eingeschränkte Per-
sonen ist diese Besichtigung 
leider nicht möglich. Dauer 
inklusive der Fußwege ca. 
1 ¾ Stunde. Anschließend 
gehen wir gemeinsam noch 
Eisessen! Kosten 8,00 €, 
zahlbar vor Ort, Anmeldung 
erbeten bis 15.08.2026

• �Mittwoch, 02.09.2026, 
18.00 h – Perückenpar-
ty bei Manuela Imrecke, 
Frankfurter Str. 18, 49214 

Veranstaltungsprogramm vor-
gestellt, das in den kommenden 
Wochen sportlichen Ehrgeiz,
magische Kultur und ein großes 
Festwochenende für alle Gene-
rationen bereithält.

Auftakt mit sportlicher 
Geselligkeit:  

Das Cornhole-Turnier
Wer beweist die ruhigste Hand 
und befördert die meisten 
Säckchen zielsicher ins Loch?
Das Cornhole-Turnier ver-
spricht einen ebenso spannen-
den wie geselligen Abend am 
Seeufer. Die beiden Gastgebe-
rinnen Sandy und Coco laden 
alle Interessierten herzlich da-
zu ein, am Cornhole-Brett ge-

Spätsommer-
Highlights am 
Renkenörener See  
in Borgloh

Heimatverein der 
Samtgemeinde Borgloh 

kündigt Cornhole-Turnier, 
fabelhaften Märchenabend 

und Seefest an
BORGLOH. Der Renkenörener 
See in Borgloh verwandelt sich 
im Spätsommer wieder
in den zentralen Treffpunkt der 
Region. Der Heimatverein Borg-
loh e.V. hat ein abwechslungs-
reiches

Startplätze limitiert sind, wird 
um eine rechtzeitige Anmel-
dung bis zum 16.08.2026 un-
ter events@hv-borgloh.de oder 
direkt bei den Gastgeberinnen 
gebeten.

19:00 Uhr direkt am Renkenö-
rener See statt. Die Teilnahme 
sowie der Eintritt sind frei, das 
Organisationsteam freut sich 
jedoch über ein bisschen Futter 
für das Vereinsschwein. Da die 

geneinander anzutreten oder 
die Teams tatkräftig anzufeu-
ern.
Für gekühlte Getränke vor Ort 
ist bestens gesorgt. Das Turnier 
findet am 20. August 2026 um 

Seid dabei – Erstes Cornhole Turnier am Renkenö-
rener See // Foto: HV Borgloh

Sonja Fischer – Märchenerzählerin Miss Fairyta-
le entführt euch ins Märchenland // Foto: Kirstin 
Kassen

Kommt vorbei – Es wird wieder schön! // Foto: 
Stephanie Jegliczka
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nahm an Sängerkommersen 
und Bundesfesten in der Umge-
bung teil. Auch eine eigene Ver-
einsfahne wurde angeschafft – 
für stolze 325 Mark. Wenn man 
bedenkt, dass damals ein Liter 
Bier 19 Pfennig kostete, war 
das eine beachtliche Investiti-
on. 1902 wurde die Fahne auf 
dem Festplatz am Hollenberg 
feierlich geweiht. 19 Gastver-
eine kamen nach Borgloh, es 
gab ein Konzert, einen Festzug 
durchs Dorf und sicherlich vie-
le schöne Stunden. Gleich in 
den Anfangsjahren zeigte sich: 
Wenn der MGV etwas anpack-
te, dann richtig.

Die Jahre vor dem Ersten Welt-
krieg waren geprägt von reger 
Vereinstätigkeit. Es wurde ge-
sungen, gefeiert, gereist und 
der Kontakt zu Nachbarverei-
nen gepflegt. Besonders eng 

sich der junge Verein vorge-
nommen, den Männergesang 
und die Gemeinschaft zu pfle-
gen – ein Ziel, das sich wie ein 
roter Faden durch die gesamte 
Vereinsgeschichte zieht.
Dabei wurde im MGV von An-
fang an nicht nur gesungen. 
Bereits 1896 kam die Idee auf, 
Theaterstücke einzuüben und 
öffentlich aufzuführen. Diese 
Laienspiele wurden über vie-
le Jahrzehnte zu einem festen 
Bestandteil des Vereinslebens 
und waren oft echte Höhepunk-
te im Dorf. Gesang, Theater, 
Feste, Ausflüge und Gesellig-
keit gehörten zusammen. Der 
MGV war nicht einfach nur ein 
Chor, sondern ein Treffpunkt 
für Menschen, die miteinander 
etwas bewegen wollten.
Schon 1898 trat der Verein dem 
Sängerbund Osning bei und 

Borgloh fest zum kulturellen 
Leben des Ortes. Generatio-
nen von Sängern haben hier 
miteinander geprobt, gefeiert, 
gelacht, getrauert und auf der 
Bühne gestanden. Und auch 
wenn sich im Laufe der Jahr-
zehnte vieles verändert hat: Die 
Freude am gemeinsamen Sin-
gen ist geblieben.

Der erste Übungsabend fand 
am 5. Januar 1896 im damali-
gen Vereinslokal Medeweller, 
dem Gasthaus Franz Böert 
an der Hauptstraße, statt. 25 
Männer waren damals zusam-
mengekommen. Im Oktober 
desselben Jahres wurde das 
erste Stiftungsfest gefeiert, die 
Satzung beschlossen und der 
Name festgelegt: „Männerge-
sangverein Borgloh“. Der erste 
Dirigent war Lehrer Mecke aus 
Borgloh. In der Satzung hatte 

sches Angebot rund um den 
See. Neben Spezialitäten aus 
der gemütlichen Weinlaube, ei-
ner Cocktailbar (nur Samstag) 
und klassischen Bierbuden ist 
mit Flammkuchen, frisch zu-
bereiteten Leberkäsebrötchen 
(nur Samstag), Bratwurst und 
Pommes für jeden Geschmack 
gesorgt. Am Sonntag wird die 
Auswahl durch zwei Kaffee- 
und Kuchentheken abgerundet.
Für Kinder und Jugendliche un-
ter 16 Jahren ist der Eintritt an 
beiden Tagen frei.

130 Jahre  
MGV Borgloh:  
Ein Verein singt sich 
durch die Zeit

Wenn ein Verein 130 Jahre 
alt wird, ist das weit mehr als 
ein schönes Jubiläum. Dann 
steckt dahinter ein Stück Dorf-
geschichte, viel Engagement, 
manche Krise, noch mehr Ge-
meinschaft – und im Fall des 
MGV Borgloh natürlich jede 
Menge Gesang. Seit 1896 ge-
hört der Männergesangverein 

tionelle Seefest-Wochenende, 
das mit einem zweitägigen Pro-
gramm aufwartet:

Samstag, 05. September 
2026 – Einlass ab 18 Uhr
Der Festauftakt steht ganz im 
Zeichen rockiger Open-Air-At-
mosphäre mit Live-Musik der 
Band „Pank Rock“. Bei Einbruch 
der Dunkelheit verwandelt sich 
das Festgelände zudem in eine 
spektakulär illuminierte Gar-
tenanlage, die eine unvergleich-
liche Kulisse bietet.
Eintritt: 5 Euro

Sonntag, 06. September 
2026 – Einlass ab 14 Uhr
Der Sonntag lädt als entspann-
ter Familientag mit ruhiger 
Live-Musik zum Verweilen ein. 
Auf dem oberhalb gelegenen 
Parkplatz wartet eine Hüpfburg 
auf die jüngsten Gäste.
Eintritt: 2 Euro

An beiden Tagen erwartet die 
Besucher ein breites kulinari-

„Sommermärchen am See“: 
Ein fabelhafter Kulturabend 

für Erwachsene
Nur wenige Tage darauf wird 
es am Seeufer poetisch: Am 
26. August 2026 um 18:30 Uhr 
lädt der Verein zum „Sommer-
märchen am See“. Bei einem 
stimmungsvollen Rundgang um 
das Gewässer entführt Sonja 
Fischer die Teilnehmer mit fas-
zinierenden Geschichten rund 
um das Thema Wasser in eine 
zauberhafte Welt. Diese Veran-
staltung richtet sich gezielt an 
ein erwachsenes Publikum und 
bietet den idealen Ausklang 
für einen lauen Spätsommer-
abend. Da die Plätze begrenzt 
sind, bitten wir um Anmeldung 
bis zum 20.08.2026 unter 
events@hvborgloh.de.

Das große Sommer-
Highlight: Das Seefest am  

5. und 6. September
Den Höhepunkt des Veranstal-
tungskalenders bildet das tradi-

Die Vorfreude steigt! Pank Rock begeisterte schon auf dem Seefest 
2025. // Foto: www.pank-rock.de
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Inflation der Jahre 1922/23 
machte selbst Notenblätter und 
Dirigentenhonorare zu Sum-
men in ungewohnter Höhe. Als 
1924 das Bergwerk geschlos-
sen wurde, ging die Zahl der 
aktiven Sänger zurück. Trotz-
dem blieb der MGV lebendig. 
Es wurde an Festen teilgenom-
men, es gab Ausflüge, Wettsin-
gen und gesellige Fahrten – mal 
mit großem musikalischem 
Erfolg, mal mit der Erkenntnis, 
dass manche Veranstaltungen 
vielleicht doch nicht jede Mühe 
wert waren.
Auch die Zeit des Nationalso-
zialismus und der Zweite Welt-
krieg hinterließen ihre Spuren. 
Theateraufführungen wurden 
zeitweise verboten, das Ver-
einsleben stark eingeschränkt, 
und mit Beginn des Krieges 
1939 konnten die Übungsstun-
den bald nicht mehr regelmäßig 
stattfinden. Viele Sänger wur-
den eingezogen. 1942 wurden 
die Gesangsstunden schließ-

war, nach den schweren Kriegs-
jahren wieder Gemeinschaft, 
Musik und Normalität zu erle-
ben.
In der Zwischenkriegszeit 
nahm das Vereinsleben neuen 
Schwung auf. 1921 wurde das 
25-jährige Bestehen gefeiert. 
Die Damen des Vereins stifte-
ten ein Fahnenband, und die 
Feier auf dem Hof Boymann 
und im Saal Greive blieb sicher 
vielen in Erinnerung. Aus den 
Protokollen spricht nicht selten 
der typisch Borgloher Humor. 
So wird von einem Abend be-
richtet, an dem mehrere „Son-
derredner“ ihre Reden jeweils 
durch die Spende einer Flasche 
Steinhäger flüssiger machten. 
Eine spätere Polonaise mit den 
leeren Flaschen zeigte, dass 
bereits mehr als ein Dutzend 
geleert waren. Man darf ver-
muten: Es war ein gelungener 
Abend.
Leider gingen schwere Zeiten 
nicht am Verein vorbei. Die 

war die Verbindung zu Fidelitas 
Holte. Doch der Krieg riss tiefe 
Lücken. Von den aktiven und 
passiven Mitgliedern wurden 
viele eingezogen, sieben kehr-
ten nicht zurück. Die Übungs-
stunden kamen während der 
Kriegsjahre fast vollständig 
zum Erliegen. Trotzdem hielten 
die Sänger, soweit möglich, 
Kontakt. Den einberufenen 
Sangesbrüdern wurden Feld-
postpakete geschickt – ein klei-
nes, aber starkes Zeichen des 
Zusammenhalts.
Am 5. Januar 1919, genau 23 
Jahre nach dem ersten Übungs-
abend, fand die erste Gesangs-
stunde nach dem Krieg statt. 
13 Sangesbrüder kamen zu-
sammen. Der alte Vorstand 
wurde weitgehend bestätigt, 
nur für den gefallenen Schrift-
führer Konrad Greive musste 
ein Nachfolger gewählt werden. 
Noch im selben Jahr zählte der 
Verein wieder 47 Mitglieder. 
Das zeigt, wie groß der Wunsch 

MGV Borgloh und Gastchöre beim Singen am See 2025

Auftritt im Gewerbepark Ebbendorf 2026
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1970 feierte der MGV sein 
75-jähriges Bestehen mit ei-
nem großen Zeltfest am Hollen-
berg. 23 Chöre aus Stadt und 
Landkreis Osnabrück sowie 
aus Melle nahmen teil. Der Ort 
war geschmückt, das Festzelt 
gefüllt, der Festzug beeindru-
ckend. Gemeinsam mit der 
Blaskapelle Borgloh wurde der 
Jägerchor aus der Oper „Der 
Freischütz“ aufgeführt – ein 
Höhepunkt, der großen Beifall 
fand. Hierbei zeigte sich wieder 
die enge Verbindung des MGV 
mit dem Dorf und seinen Ver-
einen.
Ab den 1970er- und 1980er-
Jahren verlagerte sich das 
Wirken des Chores stärker auf 
Borgloh und die nähere Umge-
bung. Der MGV sang bei Jubi-
läen, kirchlichen Anlässen, Fa-
milienfeiern und Freundschaft-
streffen mit Nachbarchören. 
Ständchen zu Hochzeiten und 
Silberhochzeiten waren fester 
Bestandteil des Vereinslebens. 
Nicht selten wurden im An-
schluss noch weitere Lieder 
angestimmt – und der Dank der 
Gastgeber kam, wie die Chro-
nik augenzwinkernd berichtet, 
gern in Form von Fässchen ed-
len Gerstensaftes.

prägten das Vereinsleben. Diri-
genten wie Hauptlehrer Diers-
mann, Hermann Sierp, Erwin 
Lux und später Alfred Flacke 
führten den Chor musikalisch. 
Sogar sportlich zeigte man 
sich einsatzbereit: 1950 trat 
der MGV bei einer Werbeveran-
staltung des TuS Borgloh zum 
Fußballspiel an und erreichte 
ein 3:3 – im Protokoll natürlich 
nicht ohne den Hinweis, dass 
sich der TuS mit diesem Ergeb-
nis „schmeichelhaft“ zufrieden-
geben musste.
Ein großer Einschnitt war das 
Ende der Theatertradition. 
1958 konnte wegen Schwie-
rigkeiten bei der Rollenbeset-
zung kein neues Stück mehr 
einstudiert werden. Spätere 
Versuche, das Laienspiel wie-
derzubeleben, blieben ohne 
dauerhaften Erfolg. Das Fern-
sehen, damals gern „Puschen-
kino“ genannt, veränderte die 
Unterhaltungskultur. Doch der 
MGV fand neue Formen. Das 
Kappenfest wurde zu einem 
gesellschaftlichen Höhepunkt 
im Dorf, mit Programmen, die 
so gut ankamen, dass man 
zeitweise meinte, damit sogar 
das Fernsehen interessieren zu 
können.

lich ganz eingestellt. Erst 1946 
wurde wieder eine Generalver-
sammlung protokolliert. Zum 
50. Geburtstag des Vereins 
kamen nur wenige Mitglieder 
zusammen. Doch schon im Ok-
tober 1946 wurden die Übungs-
stunden wieder aufgenommen, 
und neue Sänger traten dem 
Verein bei.
Das 51. Stiftungsfest am Neu-
jahrstag 1947 war dann ein 
voller Erfolg. Der Saal war aus-
verkauft, ja „bis zum Brechen 
gefüllt“, wie es im Protokoll 
heißt. Eigentlich hatte man das 
Fest nur als vorsichtigen Ver-
such geplant – doch es wurde 
ein starkes Zeichen des Neube-
ginns. In den folgenden Jahren 
waren es besonders die Thea-
teraufführungen, die dem MGV 
große Erfolge bescherten. Die 
Nachfrage war so groß, dass 
1948 sogar eine Aufnahme-
sperre für neue Mitglieder ein-
geführt wurde. Für einen Ge-
sangverein ist das vermutlich 
ein Luxusproblem, von dem vie-
le heutige Chöre nur träumen 
können.
In den Wirtschaftswunderjah-
ren entwickelte sich der MGV 
weiter. Sängerwettstreite, Jubi-
läen, Ständchen und Auftritte 
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Ein Frauenchor im MGV –  
ein Novum

Ein ganz besonderes Kapitel 
begann im Jahr 2025. Aus einer 
zunächst lockeren Idee ent-
stand ein neuer Frauenchor: 
die TeutoChoriFeen. Es gab 
keinen großen Masterplan, kein 
kompliziertes Konzept und kei-
ne fertige Vereinsstruktur. Es 
gab vor allem Lust am Singen. 
Und manchmal reicht genau 
das, um etwas in Bewegung zu 
bringen.
Was dann geschah, überrasch-
te viele. Die Resonanz im Dorf 
und in den umliegenden Orten 
war groß. Frauen mit ganz un-
terschiedlichen musikalischen 
Erfahrungen kamen zusammen. 
Einige hatten vielleicht schon 

Opernsänger aus Osnabrück, 
der mit viel Genauigkeit und 
musikalischer Akribie arbeite-
te. Später übernahm 1993 Al-
fred Flacke erneut die Leitung 
und führte den Chor bis 2012. 
Ab 2012 stand mit Irina Moser 
erstmals eine Frau musika-
lisch an der Spitze des Män-
nergesangvereins. Unter ihrer 
Leitung wurde das Repertoire 
moderner. Neue Lieder kamen 
hinzu, ebenso fanden Auftritte 
mit Kindern aus dem Ort ihren 
Platz. 
Besonders die Adventskonzer-
te in der St.-Pankratius-Kirche 
wurden zu Momenten, in denen 
sich zeigte, wie stark Musik Ge-
nerationen verbinden kann.

Eine wichtige Persönlichkeit 
dieser Jahrzehnte war Heinz 
Meyer zu Bergsten. Seit 1976 
Mitglied im MGV, führte er den 
Verein von 1984 bis 2016 als 
Vorsitzender. Sein Engagement 
reichte weit über den MGV hi-
naus. Dass er einmal zum Neu-
jahrsempfang des damaligen 
Bundespräsidenten Joachim 
Gauck ins Schloss Bellevue 
eingeladen wurde, passte zu 
seinem außergewöhnlichen 
Einsatz. Und auch dort blieb er 
ganz er selbst: herzlich, direkt 
und humorvoll. Sein spontaner 
gesanglicher Gesundheitsgruß 
für das Staatsoberhaupt ist 
längst eine jener Geschichten, 
die man im Verein nicht ver-
gisst. Heinz Meyer zu Bergsten 
war es, der den Startschuss für 
das „Singen am See“ gab, das 
seit 2009 am Renkenörener 
See in Ebbendorf stattfindet.

Musikalisch prägten nach 1985 
verschiedene Chorleiter den 
Verein, unter anderem Herr 
Weilandt, ein pensionierter 

TeutoChoriFeen Gruppenfoto bei einer Probe

Berücksichtigen 
Sie bei Ihren 

Einkäufen unsere 
Inserenten !

In der neuen Abteilung „Teuto-
ChoriFeen“ können Frauen nun 
Mitglied im MGV Borgloh wer-
den und singen. Damit öffnete 
sich der Verein nicht nur orga-
nisatorisch, sondern auch sym-
bolisch für eine neue Zeit. Seit 
Juni 2026 zählen die TeutoCho-
riFeen fast 60 aktive Sängerin-
nen, schwerpunktmäßig aus 
Borgloh und Wellendorf sowie 
aus 10km Umkreis. Julian Neu-
mayr wird die TeutoChoriFeen 
als neuer Chorleiter zukünftig 
musikalisch leiten und mit fri-
schen Ideen weiterentwickeln.
Diese Veränderung macht die 
Geschichte des MGV nicht klei-
ner – im Gegenteil. Sie zeigt, 
dass Tradition nicht bedeutet, 
stehenzubleiben. Tradition lebt 
nur dann weiter, wenn sie ge-
pflegt und zugleich weiterge-
dacht wird. Der Männerchor 
bleibt ein wichtiger Kern des 
Vereins. Aber mit den Teuto-
ChoriFeen ist Dynamik hinzuge-
kommen, die dem Verein neue 
Kraft, neue Stimmen und neue 
Perspektiven gibt. Aus dem 

an, gemeinsam Stimmen klin-
gen zu lassen.
Mit der Zeit wurde klar, dass ein 
Chor dieser Größe einen orga-
nisatorischen Rahmen braucht. 
Proben, Auftritte, Versicherun-
gen, Verantwortlichkeiten und 
Mitgliedschaften lassen sich 
auf Dauer nicht allein über ei-
ne lose Gruppe regeln. So ent-
stand die gemeinsame Idee, 
den traditionsreichen MGV 
Borgloh so weiterzuentwickeln, 
dass die TeutoChoriFeen darin 
ihren Platz finden konnten – als 
eigenständiger Chor unter dem 
gemeinsamen Vereinsdach.
Das war mehr als eine formale 
Entscheidung. Für einen Män-
nergesangverein, der 1896 
gegründet wurde und fast 
130 Jahre lang als klassischer 
Männerchor gewachsen war, 
bedeutete die Aufnahme von 
Frauen eine große historische 
Veränderung. In der Mitglie-
derversammlung am 9. Januar 
2026, also ausgerechnet im Ju-
biläumsjahr des Vereins, wurde 
diese Entscheidung getroffen. 

früher im Chor gesungen, an-
dere wollten es einfach einmal 
ausprobieren. Manche brach-
ten Notenkenntnisse mit, an-
dere vor allem Neugier, Freude 
und Mut. Aus dieser Mischung 
entstand schnell eine beson-
dere Energie. Man merkte: 
Hier wächst etwas. Nicht als 
Konkurrenz zum bestehenden 
Männerchor, sondern als Er-
gänzung, als neue Farbe im mu-
sikalischen Leben Borglohs.
Unter der Leitung von Britta 
Mutert bildete sich im Laufe 
des Jahres eine regelmäßig pro-
bende Gruppe von 35 bis 40 
Frauen. Das ist für einen neu 
entstehenden Chor eine beein-
druckende Zahl. Noch wichtiger 
aber war die Stimmung: offen, 
herzlich, lebendig und zugleich 
mit dem Anspruch, musikalisch 
gemeinsam besser zu werden. 
Die TeutoChoriFeen standen 
für einen modernen Zugang 
zum Chorgesang. Niemand 
musste perfekt sein, niemand 
musste sich verstellen. Ent-
scheidend war die Freude dar-

TeutoMusiKids im Gewerbepark Ebbendorf 2026
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lautet das Motto des Jubiläums-
jahres 2026. Treffender könnte 
man es kaum sagen. Denn die-
ser Verein steht für beides: für 
tief verwurzelte Tradition und 
für den Mut, sich weiterzuent-
wickeln.
Gefeiert wird das Jubiläum im 
Rahmen des regelmäßig statt-
findenden Chorfestes „Singen 
am See“ am Renkenörener See 
in Borgloh. Mit dabei sind alle 
Chöre des MGV Borgloh, zwei 
Gastchöre sowie die „54er“ 
des Blasorchesters Borgloh. 
Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, einen schönen 
Spätnachmittag und Abend mit 
Musik, Begegnung und guter 
Stimmung zu verbringen. Der 
Eintritt ist frei, für ortsübliche 
Verpflegung zu fairen Preisen 
ist gesorgt. Fahrrad- sowie Au-
toparkplätze sind reichlich und 
kostenlos vorhanden.
Der Blick zurück auf 130 Jah-
re zeigt: Der MGV Borgloh hat 
Kriege, Krisen, gesellschaftli-
che Veränderungen und viele 
Wechsel überstanden. Er hat 
gesungen, wenn gefeiert wur-
de und gesungen, wenn Trost 
nötig war. Er war Theatergrup-
pe, Festgestalter, Kulturträger, 
Freundeskreis und musikali-
sches Aushängeschild. Heute 
ist er mehr denn je ein Ort, an 
dem Menschen jeden Alters ge-
meinsam singen.
Wer mehr über den MGV Borg-
loh erfahren möchte, findet In-
formationen auf der Homepage 
unter mgv-borgloh.de sowie 
auf Instagram über die Kanäle 
mgv_borgloh und mgvborgloh. 
Alle Chöre freuen sich über 
neue Menschen, die ebenfalls 
Lust zum Singen haben. Nie-
mand muss perfekt singen kön-
nen. Entscheidend sind Freude 
am Gesang, Lust auf Gemein-
schaft und die Bereitschaft, 
einfach einmal vorbeizuschau-
en.

ta Haas und Sontje Wellendorf 
umgesetzt werden. Durch die 
Öffnung des Vereins ergaben 
sich die passenden Rahmen-
bedingungen, diese Idee umzu-
setzen. Aktuell singen bei den 
TeutoMusiKids etwa 25 Kinder 
aus Borgloh und Wellendorf im 
Alter von 5 bis 12 Jahren. 

Damit vereint der MGV Borg-
loh im Jubiläumsjahr 2026 drei 
Chöre unter einem Dach: den 
traditionsreichen Männerchor, 
den neuen Frauenchor Teuto-
ChoriFeen und den Kinderchor 
TeutoMusiKids. Das ist für ei-
nen Verein mit 130-jähriger 
Geschichte ein starkes Signal. 
Hier geht es nicht darum, Al-
tes durch Neues zu ersetzen. 
Es geht darum, das Beste aus 
der Tradition zu bewahren und 
zugleich Räume für neue Gene-
rationen zu schaffen.
Gerade im ländlichen Raum 
sind solche Vereine von un-
schätzbarem Wert. Sie sorgen 
dafür, dass Menschen zusam-
menkommen, dass Feste ge-
staltet werden, dass Kultur 
nicht nur konsumiert, sondern 
gestaltet wird. Der MGV Borg-
loh zeigt mit seiner neuen 
Struktur, dass Vereinsleben 
auch heute attraktiv sein kann 
– wenn man offen bleibt, Men-
schen einlädt und ihnen zu-
traut, Teil einer gemeinsamen 
Geschichte zu werden.
130 Jahre moderne Tradition
„MGV Borgloh von 1896 – 130 
Jahre moderne Tradition!“ So 

Männergesangverein wurde ein 
Verein, der seine Wurzeln kennt 
und gleichzeitig offen für mo-
derne Wege ist. 
Besonders eindrucksvoll zeigte 
sich diese Entwicklung beim 
Adventskonzert 2025. Nach-
dem bereits in den Vorjahren 
gemeinsame Auftritte mit Kin-
dern aus dem Ort für Gänse-
hautmomente gesorgt hatten, 
entstand nun ein noch größe-
res musikalisches Miteinander. 
Beim gemeinsamen Schluss-
stück „Hymn“ von Barclay 
James Harvest sangen Män-
nerchor, TeutoChoriFeen und 
weitere Gruppen zusammen. 
Genau solche Momente zeigen, 
was Chorgesang leisten kann: 
Er bringt Menschen zusammen, 
die im Alltag vielleicht nicht 
nebeneinanderstehen würden. 
Kinder, Frauen, Männer, junge 
und ältere Stimmen – alle tra-
gen ihren Teil bei.

Und damit nicht genug: Nur 
wenige Wochen nach der rich-
tungsweisenden Mitgliederver-
sammlung folgte der nächste 
große Schritt. Am 27. Februar 
wurden unter dem Dach des 
MGV Borgloh die TeutoMu-
siKids – DER Kinderchor im 
MGV Borgloh. 
Die Chorleiterin Eva Friese hat-
te schon länger die Idee, einen 
Kinderchor zu Gründen. Dieses 
Projekt konnte nun mit Unter-
stützung von Eva Linnemeyer, 
Anna-Carina Schürmeyer, Lot-

mit drei weiteren befreundeten 
Gastchören aus der Region. 
Der MGV Eintracht Hilter tritt 
dabei gemeinsam mit dem 
MGV Cäcilia Kloster Oesede als 
Chorgemeinschaft auf. Beglei-
tet wird der ca. vierzig Sänger 
starke Männerchor bei diver-
sen Stücken von der Rhyth-
musgruppe „Left Over“ mit 
der klassschen Rhythmusgrup-
penbesetzung von E-Gitarre, 
E- Bass, Keyboard und Schlag-
zeug. Als weitere Gastchöre 
sind der MGV Bad Iburg und 
der Männerchor Borgholzhau-
sen mit den bekannten Ohrwür-
mern wie „Die Fischer von San 
Juan“, „Lieder so schön wie der 
Norden“ oder „Fahrende Mu-
sikanten‘ im Konzertverlauf zu 
hören. 
Den Besuchern erwartet ein 
vielseitiges, hochkarätiges Pro-

Sommerkonzert des 
MGV „Eintracht“ Hilter

Am Sonntag, den 23. August 
2026 veranstaltet der Männer-
gesangverein MGV „Eintracht“ 
Hilter sein traditionelles Som-
merkonzert. Um 15.00 Uhr be-
ginnt das Konzert im Konzert-
garten von Bad Rothenfelde 

Denn genau daraus ist vor 130 
Jahren alles entstanden – und 
genau darin liegt die Zukunft 
des MGV Borgloh: Menschen 
kommen zusammen und singen 
gemeinsam. 
Für den MGV Borgloh:
Dirk Böckmann
Schriftführer Männerchor
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Chorkonzertnachmittag bei 
freiem Eintritt und hoffentli-
chen tollem Sommerwetter im 
wunderschönen Konzertgarten 
von Bad Rothenfelde.
Norbert Schulz, Schriftführer 
MGV „Eintracht“ Hilter

Christian und Daniela 
Uhlen regieren die 
Natruper Schützen

Der Juni ist ins Land gezogen 
und somit gehört das Kin-
derfest und Schützenfest in 
Natrup Hilter der Vergangen-
heit an. Der Wettergott hatte 
beim Jubiläumskinderfest ein 
Einsehen mit den Kindern. So-
wohl die Woche vor, als auch 
der Sonntag, danach regnete 
es in Strömen. Leider musste 
aufgrund des aufgeweichten 
Schützenplatzes das Fest et-
was ungeplant werden. Das 
Wasserspielarenal und auch 
das Treckerkarussell konnten 
nicht aufgebaut werden. Wir 
hoffen trotzdem die Trecker-
freunde mit ihrem Karussell 
im nächsten Jahr wieder auf 
dem Fest begrüßen zu dürfen. 
Das tat dem Highlight kein Ab-
bruch und erneut tummelten 
sich wieder mehr als 150 Kin-
der auf dem Burbrink bei einer 
Kinderolympiade, dem Bag-
gern, dem Kinderschminken 
und einer großen und kleinen 
Hüpfburg. Ebenfalls zum zehn-
jährigen Jubiläum gab es eine 

bekannten Ohrwürmer wie Le-
onard Cohens „Hallelujah“ oder 
Rod Stewards „Sailing* und 
„We are the world“ von Micha-
el Jacksons,, Lionell Richie und 
Stevie Wonder. 
Viele weitere bekannte Schla-
ger, Oldies und Lieder finden 
sicherlich beim Publikum ihren 
Anklang. 
Freuen Sie sich auf einen unter-
haltsamen ca. zweistündigen 

gramm der Männerchorlitera-
tur von Klassik und Oper über 
Evergreens und Schlagern bis 
zu Rock Popsongs und Balladen 
aus aller Welt. Im ersten Teil 
stehen u.a. der Gefangenen-
chor aus der Oper Nabucco von 
Giuseppe Verdi so wie die Suite 
The Second Waltz von Dimitrie 
Shostakovic‘s „Walzergefühl“ 
auf dem Programm. Präsentiert 
werden u.a. auch die weltweit 

Herzlichen Glückwunsch und 
noch viel Gesundheit.
Aber es lief nicht alles nach 
Plan, musikalisch musste kur-
zer Hand umgeplant werden, da 
Mark und Chris krankheitsbe-
dingt mittags spontan absagen 
mussten. Ein Dank an dieser 
Stelle an die Beiden, die sich 
persönlich um Ersatz bemüht 
hatten und so stand am Abend 
ein Gitarren Duo aus Bielefeld 
auf der Bühne. Sie begleiteten 
diesen Abend mit Gitarrenmu-
sik und Gesang. Auch die Flin-
tenweiber, mit ihrer Darbietung 
zu „Dancing Queen“ von AB-
BA, gestalteten diesen Abend 
mit und ernteten viel Applaus. 
Man kann sagen der Start ins 
Schützenfestwochenende war 
ein Erfolg mit kleinen Verbesse-
rungs/Veränderungsvorschlä-
gen. Aber aus Erfahrung kann 
man lernen.
Der Samstag stand ganz im 
Zeichen der amtierenden Kö-
nigspaare, Kinderkönigspaare 
und ihrem Gefolge. Am frühen 
Nachmittag ging die Reise für 
die Flintenweiber und die Wa-
che schon los. Bei extremer 
Hitze wurden die Residen-
zen der Kinderkönigin Leni 
Wesseler, des Kinderkönigs 

Und dabei bewies Leo Gehring 
ein ruhiges Hände Händchen 
und einen sicheren Blick. Er 
schoss den Rumpf von der 
Stange und wurde mit großem 
Jubel empfangen. Seine Königin 
und auch der Hofstaat standen 
sofort fest. (nähere Informatio-
nen am Ende des Berichts) Mit 
vielen strahlenden Kinderaugen 
und fröhlichen Kinderlächeln 
ging das Kinderfest dann zu 
Ende.
Doch nach dem Kinderfest ist 
vor dem Schützenfest. Der Ab-
bau des Kinderfestes und die 
Vorbereitung für das bevorste-
hende Schützenfest standen in 
der nächsten Woche auf dem 
Programm. Und dann hieß es 
HORRIDO auf ein tolles und un-
vergessenes Schützenfestwo-
chenende.
Erstmals läutete der Natruper 
Feierabend das Schützenfest 
ein. In gemütlicher Zelt-Atmo-
sphäre wurde ein leckeres Buf-
fet angeboten, gefolgt von dem 
offiziellen Teil des Abends mi-
di Ansprachen und Ehrungen. 
Erich Koch wurde dabei eine 
besondere Ehrung verliehen, 
für 70 Jahre Mitgliedschaft im 
Schützenverein Natrup Hilter. 

Ballonmodellage für die Kinder. 
Ein weiteres tolles Event. Der 
Tag bleibt also für die großen 
und kleinen Besucher in toller 
Erinnerung. Auch dank NATI 
und KODA, den Maskottchen 
des Kinderfestes. In diesem 
Jahr wurden sie mit einem Po-
lizeibully auf den Schützenplatz 
gefahren, sogar mit Blaulicht 
und Martinshorn. Ein Dank an 
dieser Stelle an die Polizeista-
tion Dissen. Angekommen fand 
dann die Minidisco mit NATI 
und KODA statt. Ein Spaß für al-
le Kinder. Ebenfalls fand an die-
sem Nachmittag das Kinderad-
lerschießen statt. Kinderköni-
gin Leni Wesseler suchte einen 
würdigen Nachfolger/ Nachfol-
gerin und nachdem der Adler 
von vielen Kindern mit der Arm-
brust gerupft wurde ging es um 
die Kinderkönigswürde.
Adlerschützen:
Krone Carlotta Averdiek
Kopf Carlotta Averdiek
Reichsapfel Janosch Werner
Zepter Anni Behrenswerth
Linke Kralle Janosch Werner
Rechte Kralle Fabian Stolze
Schweif Lina Hollenberg
Linker Flügel Hannes Fuhrmann
Rechter Flügel Leni Wesseler
Rumpf Leo Gehring
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Anschluss wurde die Krönung 
vollzogen, König Christian und 
Königin Daniela Uhlen beka-
men ihren Insignien und Ketten 
überreicht, gefolgt von ihrem 
auserwählten Hofstaat. Zum 
Hofstaat gehören Hofmarschall 
Bastian und Carina Sommer so-
wie die Adjutantenpaare Dirk 
und Jenny Ellringmann, Andre 
und Sonja Bourett sowie Jens 
Arne Kaul mit Claudia Salzsie-
der.
Christian Uhlen hatte den Adler 
aber nicht alleine gerupft er be-
kam tatkräftige Unterstützung 
von vielen Schützenschwestern 
und Schützenbrüdern Adler-
schützen Krone Nicola Bloom-
field Kopf Christian Uhlen 
Reichsapfel Jens Arne Kaul Zep-
ter Martin Schmidt Linke Kral-
le Rafael Wellhöhner Rechte 
Kralle Christian Uhlen Schweif 
Christian Uhlen Linker Flügel 
Christian Uhlen Rechter Flü-

die sie zur Krönung abholten. 
Nach einer Runde gekühlter Ge-
tränke ging es auf zum Podium 
zur Krönung und die Spannung 
stieg. Präsident Jan-Hendrik 
Lüne bedankte sich beim alten 
Hofstaat, der fast komplett wie-
der den neuen Kinderhofstaat 
bildet. Dann war es soweit 
Leo Gehring wurde zum neuen 
Kinderkönig gekrönt zu seiner 
Königin wählte er sich seine 
Schwester Sophie ebenfalls 
zum Hofstaat gehören Janosch 
Werner mit Leni Wesseler, Ju-
lius Werner mit Carlotta Aver-
diek und Mark Möller mit Sofie 
Möller.
Am frühen Abend wurde dann 
das neue Königspaar nebst 
Hofstaat von Lüne abgeholt 
und zur Proklamation begleitet. 
Vorab bekam Kiara Lückemei-
er ihre Amtskette und Krone 
überreicht und wurde zur neu-
en Jugendkönigin gekrönt. Im 

kommende Jahr die Würde der 
Jugendkönigin tragen.
Im Anschluss eröffnete Mirco 
Plengemeyer das Adlerschie-
ßen. Der große Adler erwies 
sich als sehr zäh, sodass sich 
Christian Uhlen um 19.15 Uhr 
ein Herz fasste und den Rumpf 
mit mehreren noch verbleiben-
den Teilen vom Hochstand ab-
schoss. Die Freude stand ihm 
ins Gesicht geschrieben.
Seine Ehefrau Daniela stand 
sofort als Königin fest und auch 
der Hofstaat versammelte sich 
schnell und nahm die vielen 
Gratulationen entgegen. Mit 
Freibier klang dieser schöne 
Sonntagabend dann aus.
Erstmals startete der letz-
te Schützenfesttag erst mit 
der Kinderkrönung am späten 
Nachmittag. Vor dem Schüt-
zenhaus wartete der neue zu-
künftige Kinderhofstaats auf 
die Wache und Flintenweiber 

schild des westfalischen Schüt-
zenbundes. Herzlichen Glück-
wunsch an dieser Stelle.
Im Anschluss fand der große 
Festumzug mit Kutschen und 
Pferden der Majestäten, Bol-
lerwagen der Rossmann Frauen 
und der Eltern des Kinderho-
fes statt. Ein leckeres Kuchen-
buffet mit selbstgebackenen 
Torten wartete danach auf die 
Besucher und Schützen im 
Festzelt. Am Nachmittag ver-
lagerte sich das Geschehen 
dann erneut vor das Schützen-
haus denn das Adlerschießen 
begann. Als erstes wurde ein 
neuer Jugendkönig ausge-
schossen Owen, der erneut aus 
Dublin angereist war, eröffnete 
das Schießen um seinen Nach-
folger. Es dauerte keine 30 
Minuten und der erste große 
Jubel brach aus, als bei Kiara 
Lückemeier der Adler von der 
Stange. Kiara wird nun für das 

Kosten. Ein Beamer und ein TV-
Gerät übertrugen den Sieg der 
deutschen Nationalmannschaft 
bei der WM ins Festzelt. Nach 
dem Sieg wurde noch bis in die 
frühen Morgenstunden gemein-
sam getanzt und gefeiert.
Nach wenigen Stunden Schlaf 
und mit etwas kleinen Augen 
fand am nächsten Morgen das 
Königskonzert vor dem Schüt-
zenhaus statt. Unter Sonnen-
schirmen und Pavillons und mit 
vielen gekühlten alkoholischen 
sowie alkoholfreien Geträn-
ken verlebten die Gäste einige 
schöne Stunden.
Fritz wohl für kühler jahrelan-
ger Schießsportleiter im Schüt-
zenverein natropählter wurde 
an diesem Vormittag eine be-
sondere Ehre zuteil.
Kreispräsident und Bezirksprä-
sident des Bezirks Münsterland 
Heinz Ahring überreichte ihm 
für seine Verdienste das Ehren-

Hannes Fuhrmann sowie der 
amtierenden Schützenköni-
gin Saskia Werner besucht, 
ehe alle Schützenschwestern 
und -brüder sich bei Metall-
bau Fellhölter zum Antreten 
versammelten. Der Festumzug 
setzte sich von dort aus in Be-
wegung Richtung Festplatz. 
Ein Zwischenstopp wurde bei 
der Tischlerei Tepe eingelegt, 
um von dort den Adler im Fest-
umzug mitzuführen. Mit vielen 
Gastvereinen und Gästen fei-
erte König Mirco Plengemeyer 
und Königin Saskia Werner mit 
ihrem Hofstaat sowie Kinderkö-
nigin Leni Wesseler mit Kinder-
könig Hannes Fuhrmann, ihrem 
Gefolge und ihren Eltern einen 
unvergessenen Königsball. Die 
Showband STARLIGHTS sorg-
te trotz immer noch extrem 
warmen Temperaturen für tolle 
Stimmung im Festzelt und auch 
die Fußballfans kamen auf ihre 
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Mobil 0172 7054805 
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www.sc-holzbau.de
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gel Henning Spielmeyer Rumpf 
Christian Uhlen Mit 10 Salut-
schüssen und einem Horridoo 
auf die neuen Majestäten und 
Kindermajestäten ging es dann 
ins Festzelt zum Königsball. Als 
Highlight ließ sich der alte Hof-
staat zur Übergabe der Schul-
terstücke etwas Besonderes 
einfallen. Sie kamen als See-
räuber verkleidet zur Musik von 
„Fluch der Karibik“. Der Abend 
mit DJ Explosion Michael ließ 
das Schützenfest 2026 dann 
in den frühen Morgenstunden 
ausklingen.
Horrido Petra Temme

Schützenfest in Hilter 
7. – 9. August 2026

Der SV Hilter von 1655 e.V. lädt 
herzlich zum Schützenfest ein. 
Gastgeber sind dieses Jahr Kai-
ser Christian Prange und sei-
ne Königin Merima Prange mit 
Hofstaat.
Traditionell beginnt das Schüt-
zenfest am Freitag, 07.08.26 
um 20 Uhr mit einem Live-Kon-
zert unter freiem Himmel mit 
der Band Odyssee – gute Stim-
mung ist garantiert!
Am Samstag 08.08.26 ist 
um 19 Uhr Antreten auf dem 
Schützenplatz mit anschließen-

den Doekegat Piratenkoor, der 
mit seiner Show für mitreißen-
de Stimmung sorgen wird.
Gegen 18.30 Uhr steht die 
Kinderkrönung auf dem Pro-
gramm, gefolgt ab 20 Uhr von 
der Krönung der neuen Majes-
täten.
Wir freuen uns schon heute auf 
alle Bürgerinnen und Bürger 
sowie Freunde des Schützen-
wesens, die mit uns ein unver-
gessliches Schützenfest 2026 
gestalten und erleben möch-
ten. Herzliche Einladung dazu!

Kommersabend: Don 
Bertholdo von Borgloh und 
ein ominöser Stiefelwurf

Auch beim diesjährigen freitäg-
lichen Kommersabend - traditi-
onell der Auftakt in jedes Borg-
loher Schützenfest - blieb trotz 
der Hitze kein Auge trocken. 
Inhaltlich breitgefächert war 
das Programm: Vor vollem 
Festzelt führte Vizepräsident 
Henrik MzA gewohnt souverän 
durch das Abendprogramm, 
musikalisch begleitet von dem 
bestens aufgelegtem Blasor-
chester Borgloh. 
Erstmalig traten die neu ge-
gründeten Teuto-Chorifeen mit 
einem Gesangs-Medley an und 
sorgten für ausgelassene Stim-
mung an den Bierzeltgarnitu-
ren! 
Ebenfalls zum ersten Kommers-
auftritt wurde Rainer Bulthaupt 
auf der Bühne begrüßt – hof-
fentlich nicht zum letzten Mal. 
Mit seiner Anekdote über einen 

Das Kinderadlerschießen findet 
dieses Jahr sowohl am Vormit-
tag als auch am Nachmittag 
statt. Während gegen 15.15 Uhr 
das Jugend-, Bürgerkönig und 
Adlerschießen beginnt können 
sich die Gäste an der Kaffee-
tafel stärken oder sich beim 
Bogenschießen versuchen – 
unsere Bogenschützen stehen 
bereit ...vielleicht entdeckt hier 
jemand die Leidenschaft für ein 
neues Hobby.
Als besonderes Highlight am 
Nachmittag begrüßen wir die-
ses Jahr aus den Niederlanden 

Schützenfest 2026 -  
Die 5. Jahreszeit  
in Borgloh trotzt den 
Rekordtemperaturen 

Auch Temperaturen von an-
nährend 40 Grad und ein ent-
täuschender Auftritt der Deut-
schen Nationalmannschaft 
konnte die großartige Party-
stimmung an den vier Festta-
gen keinesfalls trüben. 
Ganz im Gegenteil – gewohnt 
ausgelassen feierte die Dorf-
gemeinschaft und ihre zahl-
reichen auswärtige Gäste die 
Borgloher 5. Jahreszeit. 
Der Schützenverein hatte bei 
der Organisation bestmögliche 
Vorbereitungen getroffen. So 
wurde beispielsweise das Fest-
zelt mit mehreren Industrieven-
tilatoren weitestgehend runter-
gekühlt, so dass die Stimmung 
hochkochen konnte. 

der Kranzniederlegung am Krie-
gerdenkmal. Um 20 Uhr startet 
dann der Open-Air Königsball 
mit den Gastvereinen. Un-
ser DJ sorgt wie jedes Jahr für 
heiße Rhythmen, so dass das 
Tanzbein geschwungen werden 
kann. Gegen 23 Uhr folgen die 
Mitternachtshighlights am Kö-
nigsthron.

Der 09.08.26 ist geprägt vom 
Königskonzert unter Mitwir-
kung des Spielmannzuges und 
Fanfarenzuges Hilter, den Hän-
gemännern und dem MGV. Im 
Rahmen dieser Veranstaltung 
finden natürlich auch die Eh-
rungen der Jubilare, die Preis-
verteilung an die Gewinner 
des Malwettbewerbes und die 
Ansprachen der eingeladenen 
Gäste statt.

Um 13.30 Uhr ist Antreten auf 
dem REWE-Parkplatz und Um-
zug zum Festplatz.
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per-Heini kannte Henrik kein 
Erbarmen. Ross und Reiter wur-
den erbarmungslos offengelegt 
- die verdeckten Ermittler des 
BKA werden dankend mitge-
schrieben haben.
Fragt sich nur, ob Henrik ledig-
lich seine eigene Machtbasis 
mit der öffentlichen Denunzie-
rung seiner kriminellen Konkur-
renten perspektivisch ausbau-
en will…der nächste Kommers-
abend wird es zeigen! 

Samstag bis Montag – Jetzt 
geht die Party richtig los! 

Katholische Gottesdienste sind 
für gewöhnlich nicht immer 
ein Ort losgelöster Heiterkeit – 
dies ändert sich jedoch, wenn 
wie am Samstag die Pfarrge-
meinde gemeinsam mit dem 
Schützenverein Borgloh zum 
Festhochamt in die Pfarrkirche 
einlädt. 

mit einem Schmunzeln gerne 
erinnern werden.
Ein weiteres Highlight waren 
die Tanzmäuse des TuS, wobei 
sowohl die Kids als auch die 
Teenager mit einer begeistern-
den Darbietung jeweils zur Zu-
gabe aufgefordert wurden und 
diese auch gerne erfüllten. 
Und dann hielt Henrik Meyer zu 
Allendorf gesamt Borgloh und 
seinem Vereinswesen den Spie-
gel vor. 
Schonungslos deckte MzA 
sämtliche mafiösen Clanstruk-
turen des Dorfes auf und be-
förderte kriminelle Netzwerke, 
die bisher zumeist verdeckt in 
der dunklen Halbwelt ihr Un-
wesen trieben, ans Tageslicht. 
Von Don Bertholdo Vogelpohl 
über die Vereinskrake Mattes 
Schweer bis zum T(emporär) 
u(nter) S(ozialniveau) Trinken 
– und sogar vor der eigenen 
Familie um Clanoberhaupt Su-

fliegenden Stiefel, der im Dorf 
für einiges Chaos sorgte und 
einen Blick auf das Pattjackel-
wesen, hatte er die Lacher auf 
seiner Seite. 
Mit Ansgar Pope hingegen trat 
ein alter Kommersveteran ans 
Mikro und verteilte mit spitzer 
Zunge satirische Kommentare, 
wobei insbesondere die Gast-
vereine nicht verschont wur-
den. 
Zum nahenden Ende seiner Re-
gentschaft zeigte König Martin 
mit seinen Thronherren noch-
mal, wieso der Schlachtruf „No 
Böhne, no Party!“ das gesam-
te letzte Jahr vollkommen zu-
recht oft durch Borgloh schall-
te. Getreu ihres Thronmottos 
„Ich fühl mich Disco“ gab die 
Gruppierung mittelalter Her-
ren in knallbunten 70er-Jahre 
Discooutfits einen Tanz zum 
Besten, an den sich alle Anwe-
senden noch in vielen Jahren 

Das musste auch Sarah Twyrdy 
als Pfarrbeauftragte feststel-
len, nach dem sie aus dem Jo-
hannesevangelium wiedergab, 
wie Jesus auf einer Hochzeit in 

Kana Wasser zu Wein verwan-
delte und daraufhin kurzerhand 
Applaus der trinkfreudigen Ge-
meinde aufbrandete. „Beifall 
für eine Predigt kriege ich tat-
sächlich eher selten.“ stellte sie 
fest, nur um dann noch mah-
nend daran zu erinnern „Jesus 
war nicht so fürs Saufen!“ 
Samstag und Sonntag musste 
dann ein Stück weit der Hitze-
schlacht am Hollenberg Tribut 
gezollt werden: Auf die traditi-
onelle Begleitung durch Pferde 
und Kutschen musste mit Rück-
sicht auf das Tierwohl erstmals 
in der langen Historie des Borg-
loher Schützenfestes verzichtet 
werden. 
Doch zumindest die Melderei-
ter wurden durch menschliche 
Äquivalente - Michael Tepe 
und Philipp Hegemann in Pfer-
dekostümen - mehr als würdig 
ersetzt. 
Nach dem Antreten der ins-
gesamt 102 Schützinnen und 
Schützen auf dem Hof Rehme 

und der anschließenden Kranz-
niederlegung zu Ehren der Ver-
storbenen lud die Band „LIKE 
THIS“ zum Tanzabend ins Fest-
zelt – und schaffte es mit einer 
super Performance, die zahlrei-
chen Besucher zum Feiern zu 
animieren. 

Sonntag stand dann das Ad-
lerschießen der Schützen und 
Kinder im Fokus. Als erstes fiel 
hierbei der Jugendadler. Neue 
Jugendkönigin ist Neele Gretz-
mann, die Celina Nagel und Le-
onie Meyer mit auf ihren Thron 
nahm.

Kurze Zeit später fiel dann auch 
der Kinderadler, wo mit Franka 
Schriever ebenfalls eine Kö-
nigin das Zepter in die Hand 
nahm. Als Prinzgemahl wähl-
te sie sich Finn Schlattmann, 
komplettiert durch die Ehren-
damen Charlotte Tepe und Lea 
König sowie Konrad Schriever 
und Michel Rottmann als Eh-
renherren. 
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ne der Borgloher jedoch etwas 
anhaben. Bestenfalls kurzfris-
tig war die Stimmung getrübt, 
wurde jedoch mehr als gekonnt 
von der „X.O. Band“ wieder auf-
gebaut und ans Limit gepusht. 

So endete in den frühen Mor-
genstunden des Dienstags ein 
wieder mal rundum gelungenes 
Schützenfest in Borgloh. 

Wir freuen uns auf ein ereig-
nisreiches Jahr mit dem neuen 
Thron! 

zenfestes in Borgloh erreichten 
ihren Höhepunkt.
Einzig die Deutsche National-
mannschaft versuchte sich 
(vergeblich) als Spielverderbe-
rin und verpasste mit einer er-
bärmlichen Leistung am Ende 
dennoch denkbar knapp im Elf-
meterschießen das Achtelfina-
le. Weder das Spiel, welches im 
Festzelt tonlos auf einer Lein-
wand sowie im Schützenhaus 
mit Ton auf dem Fernseher zu 
sehen war, noch das miserable 
Ergebnis konnten der Feierlau-

Nach knapp 600 Schuss fiel 
dann auch der Adler bei den 
erwachsenen Schützen und mit 
Holger Rottmann trat ein neuer 
König in Amt und Würde. 
Als erste Amtshandlung erwähl-
te er Sonja Schulte zu seiner 
Königin, es folgten 1. Ehrenherr 
Thomas Steinkühler und 1. Eh-
rendame Dinah Gerling sowie 
als 2. Ehrenherr Jens Schriewer 
und 2. Ehrendame Sarah Spre-
ckelmeyer.
Vervollständigt wird der Thron 
von Anja Steinkühler, Sven 
Gerling, Gina Hoffstadt, Jan 
Drebes, Sabrina Rottmann und 
Pattjackel Thomas Schulte. 
Die Wetterbedingungen am 
Montag ließen zum Glück die 
traditionelle Begleitung durch 
Ross und Kutsche wieder zu, 
so dass die neuen Throne ange-
messen würdevoll mit großem 
Festgefolge mehrfach durchs 
Dorf geleitet werden konnten, 
bejubelt von vielen Zuschauern, 
welche die neuen Majestäten in 
ihren Ämtern begrüßten. 
Nach Ankunft am Schützen-
platz und der Parade zu seinen 
Ehren zeigte König Holger, dass 
mit ihm kurze, knackige Reden 
nicht zu machen sind – ein 
Herrscher bestimmt schließlich 
immer noch selbst, wie lange er 
das Wort an seinen Untertanen 
richtet! Mit dem Zapfenstreich 
und in den folgenden Stunden 
zeigte sich dann erstmals, wie 
viel Partypower auch im neuen 
Thron steckt! Unermüdlich und 
ohne Rücksicht auf das eigene 
Wohlbefinden der kommenden 
Tage zogen König Holger und 
Königin Sonja mit ihrem Thron-
gefolge in die anstehenden Fei-
erstunden am Montagabend, 
die Feierlichkeiten zum Ab-
schluss des diesjährigen Schüt-

Neue Trainingsanzüge für die U8 der JSG
Eine tolle Überraschung gab es zum Saisonabschluss für die 
Spieler und Trainer der U8 – dem Jahrgang 2018. Mittlerweile 
sind die Kinder aus den 2 Jahre alten Trainingsanzügen heraus-
gewachsen, was auch Jens Niendieck bei seinem Sohn auffiel.
Wie auch schon vor 2 Jahren bot er die finanzielle Unterstüt-
zung an, die ganze Mannschaft inclusive Trainer mit neuen Trai-
ningsanzügen auszustatten.
In der nächsten Saison geht es für die Kids weiter als U9, wo 
die ersten Erfahrungen im Spielbetrieb auf große Jugendtore 
gemacht werden.
Vielen Dank an Familie Niendieck und ihre Firma BWN 
GmbH – Betonwerk Niendieck aus Bad Laer für die großzü-
gige Unterstützung!!!

Für die JSG Borgloh-Hankenberge 
Oliver Prause

Neue Trainingsanzüge für die Jüngsten der JSG
Auch an die jüngsten Kicker bei der JSG Borgloh-Hankgenberge wird gedacht!!!

Die U6 des Jahrganges 2020 konnte sich über Trainingsanzüge freuen.

Zur Eröffnung ihrer neuen Praxis an der Hauptstraße in Borg-
loh machte dieses die Physiotherapeutin Nina Hörmeyer 
möglich.

Die U6 der JSG ist im Sommer 2025 in den Spielbetrieb ein-
gestiegen und macht erste Erfahrungen im der neu einge-
führten Spielform im 3 gegen 3 auf einem kleinen Spielfeld, 
wo auf Minitore gespielt wird. Wer noch aus dem Jahrgang 
2020 die Mannschaft verstärken möchte, ist herzlich will-
kommen. Das Training findet immer freitags ab 15:30 Uhr auf 
dem Rasenplatz in Borgloh statt.

Vielen Dank an Nina Hörmeyer für die Unterstützung!!!

Für die JSG Borgloh-Hankenberge – Oliver Prause
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Starke  
Unterstützung für 
unsere JSG-Teams!

• �Die C-Jugend durfte sich über 
einen neuen Trikotsatz freu-
en, der von der Höcker Poly-
technik GmbH zur Verfügung 
gestellt wurde. Damit kann 
das Team wieder einheitlich 
und bestens ausgestattet auf 
dem Platz auftreten.

• �Auch die E3-Jugend erhielt 
wichtige Unterstützung für 
den Trainingsalltag: Da ak-
tuell keine Hallenzeiten zur 
Verfügung stehen, findet das 
Training weiterhin draußen 
statt. Dafür wurden kurz-
fristig Trainingsanzüge und 
warme Winterjacken bereit-
gestellt, sodass die Spiele-
rinnen und Spieler optimal 
ausgestattet sind.

• �Bei den Winterjacken wurde 
zudem bewusst auf eine Per-
sonalisierung verzichtet. So 
können die Jacken nachhaltig 
über mehrere Jahrgänge hin-
weg genutzt und nach dem 
Herauswachsen an jüngere 
Teams weitergegeben wer-
den.

Ein herzliches Dankeschön 
an Höcker Polytechnik für 
diese wertvolle Unterstüt-
zung unserer Jugendteams!
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Auch die Tanzgruppe Beat 
Breaker Queens unter der Lei-
tung von Tanja Nöltge ließ es 
sich nicht nehmen, ihr Können 
unter Beweis zu stellen. 
Sportlich musste sich die Ü32 
der SG Hankenberge Wellen-
dorf nicht verstecken. Den ho-
hen Temperaturen geschuldet, 
wurde die Spielzeit kurzerhand 
von 2x30Minuten auf 3x15 Mi-
nuten reduziert. Nach 45 Minu-
ten stand es leistungsgerecht 
2:2 und VFL Legende Addy 
Menga schlug spontan ein Elf-
meterschießen vor, welches 
die Entscheidung bringen soll-
te. Der VFL zeigte vom Punkt 
die stärkeren Nerven und ent-
schied Dieses für sich. 
Endstand somit 5:6.
Im Anschluss holten sich viele 
der überwiegend jungen Zu-
schauer Autogramme von den 
Lila-weißen. 
Vielen Dank gilt allen, die die-
ses Event durch ihre Unterstüt-
zung haben stattfinden lassen 
können!

vermittelt. Zwischenzeitlich ist 
die Hütte, in der Utensilien für 
den täglichen Trainingsbetrieb 
lagern, durch die Gemeinde 
Hilter und der ausführenden 
Zimmerei ZHG wieder in Stand 
gesetzt worden.

Die große Hitze dieser Junitage 
ließ an großen Zuschauerzah-
len zweifeln, jedoch trotzten 
ca. 170 Zuschauer der Re-
kordwärme und erfreuten sich 
über kurzfristig geschaffene 
Schattenplätze durch Pavillons, 
Zelte und Sonnenschirme. Der 
unermüdlich laufende Rasen-
sprenger sorgte für die nötige 
Erfrischung bei Groß und Klein. 

Am Samstag, den 27.6. gastier-
te die Traditionsmannschaft 
des VFL Osnabrück bei der SG 
Hankenberge Wellendorf.
Dieses Aufeinandertreffen wur-
de bereits im November 2025 
durch Björn Teupe auf die Beine 
gestellt, nachdem im vergange-
nen Herbst die Equipmenthütte 
durch ein Feuer stark beschä-
digt wurde und somit fast voll-
ständig erneuert werden muss-
te.
Den Kontakt zum Präsidenten 
des VfL Osnabrück, Holger Elix-
mann, wurde durch unseren 
Bürgermeister Marc Schewski 

Traditionsmannschaft des VFL Osnabrück  
zu Gast bei der SG Hankenberge-Wellendorf

jedoch eindrucksvoll zurück 
in die Partie. Besonders Meik 
Schäfer avancierte mit zwei 
Treffern kurz vor der Pause zum 
Matchwinner und leitete die 
Wende ein.
Nach dem Seitenwechsel sorg-
ten Artem Pfannenstiel und 
Luciano Ferrigno mit weiteren 
Treffern frühzeitig für die Ent-
scheidung. Torhüter René Wilt-
mann hielt den deutlichen Vor-
sprung mit mehreren starken 
Paraden fest und machte den 
verdienten Doublesieg perfekt.

Fußballer machen das 
Double perfekt

Die Fußballer des TuS Hilter 
krönten ihre überragende Sai-
son mit dem Gewinn des Krom-
bacher-Pokals und machten 
damit nach der Meisterschaft 
auch das historische Double 
perfekt.
Im Finale gegen den TSV Wal-
lenhorst setzte sich die Mann-
schaft von Trainer Patrick van 
der Sanden mit 4:1 durch. Da-
bei geriet Hilter zunächst früh 
in Rückstand, kämpfte sich 

Erfolgreiche Saison 
gekrönt: Der TuS 
Hilter erlebt ein 
historisches Jahr

Der TuS Hilter blickt auf eine 
der erfolgreichsten Spielzeiten 
der Vereinsgeschichte zurück. 
Gleich mehrere Abteilungen 
sorgten mit Meisterschaften, 
Aufstiegen und Pokalerfolgen 
für Begeisterung – und auch 
infrastrukturell steht der Ver-
ein vor einem weiteren Meilen-
stein. Neben den sportlichen 
Triumphen könnte bereits An-
fang Juni 2026 das neue „Haus 
für Sport und Begegnung“ of-
fiziell eingeweiht werden – ein 
Projekt mit großer Bedeutung 
für das gesamte Vereinsleben.
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Arrows“ erfüllte ihre Mission 
Aufstieg und sicherte sich das 
Ticket für die Bezirksliga.
Mit starken Leistungen und 
großem Teamgeist verabschie-
det sich die Mannschaft aus 
der bisherigen Liga und blickt 
voller Vorfreude auf die neu-
en Herausforderungen in der 
kommenden Saison. Der Erfolg 
zeigt eindrucksvoll, wie positiv 
sich die Darts-Abteilung in den 
vergangenen Jahren entwickelt 
hat.

Neues „Haus für Sport und 
Begegnung“ als nächster 

Meilenstein

Nicht nur sportlich entwickelt 
sich der TuS Hilter kontinuier-
lich weiter – auch infrastruktu-
rell steht der Verein vor einem 
bedeutenden Schritt. Das neue 
„Haus für Sport und Begeg-
nung“ an der Sportanlage an 
der Deldener Straße befindet 
sich auf der Zielgeraden und 
könnte bereits Anfang Juni 

Red Arrows feiern den 
Sprung in die Bezirksliga

Auch die Darts-Abteilung des 
TuS Hilter kann auf eine heraus-
ragende Saison zurückblicken. 
Die A-Mannschaft der „Red 

Badminton-Team steigt 
souverän in die Landesliga 

auf

Auch die Badminton-Abteilung 
sorgte in dieser Saison für gro-
ße Schlagzeilen. 
Mit einer beeindruckenden Bi-
lanz von 18:2 Punkten aus zehn 
Begegnungen sicherte sich die 
Mannschaft souverän den Auf-
stieg in die Landesliga.
Besonders spannend verlief der 
entscheidende Spieltag: Nach 
einem hart umkämpften 4:4 ge-
gen den TV Metjendorf 3 setzte 
das Team mit einem deutlichen 
7:1-Erfolg gegen den Post SV 
Leer 2 ein klares Ausrufezei-
chen und machte den Aufstieg 
vorzeitig perfekt.
Großen Anteil am Erfolg hat-
ten auch die Neuzugänge. 
Liesa Hüseman überzeugte in 
der Rückrunde mit wichtigen 
Punkten, während Dennis Bau-
er nach seinem Comeback im 
Hilter-Trikot bislang ungeschla-
gen blieb.

2026 offiziell eingeweiht wer-
den.
Das moderne Gebäude soll 
künftig weit mehr sein als nur 
ein klassisches Vereinsheim. 
Geplant sind multifunktionale 
Räume für Sport, Gemeinschaft 
und Veranstaltungen. Neben 
neuen Umkleiden und Bespre-
chungsräumen sollen dort 
künftig auch Angebote für Ju-
gendliche, soziale Projekte, Be-
gegnungen sowie verschiedene 
Vereins- und Gemeinschaftsak-
tivitäten stattfinden.
Damit schafft der Verein nicht 
nur moderne Rahmenbedin-
gungen für seine Mitglieder, 
sondern auch einen zentralen 
Treffpunkt für die gesamte Ge-
meinde Hilter.

Ein Jahr für die 
Vereinsgeschichte

Ob Meisterschaft und Pokalsieg 
im Fußball, Landesliga-Aufstieg 
im Badminton, Bezirksliga-Auf-
stieg der Red Arrows oder das 
neue Haus für Sport und Be-
gegnung – der TuS Hilter erlebt 
derzeit eine außergewöhnliche 
Entwicklung.
Der Verein beweist eindrucks-
voll, was mit Zusammenhalt, 
ehrenamtlichem Engagement 
und sportlicher Leidenschaft 
möglich ist. Für Mitglieder, 
Fans und Unterstützer wird die-
se Saison noch lange in Erinne-
rung bleiben.
Matthias Conrad

Saisonabschluss
bericht Dart 2025/26

Wieder eine Saison vorbei. Die 
Saison 2025/26 war allerdings 
etwas ganz besonderes. Nicht 
nur das die Dartabteilung so 
gut gewachsen ist, dass wir 
zum ersten Mal mit vier Mann-
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Starke Saison und 
Rekordbeteiligung 
bei den Rankenbach-
Open

Die Tischtennis-Abteilung des 
TuS Hilter kann auf eine sehr 
aktive und erfolgreiche Saison 
2025/2026 zurückblicken. So-
wohl im Erwachsenen- als auch 
im Nachwuchsbereich gab es 
zahlreiche sportliche Erfolge, 
eine starke Trainingsbeteiligung 
und viele Veranstaltungen, die 
das Vereinsleben geprägt ha-
ben.
Im Erwachsenenbereich war 
der TuS Hilter mit sieben Mann-
schaften im Punktspielbetrieb 
vertreten. Besonders erfreulich 
war der Klassenerhalt der 1. 
Herrenmannschaft in der Be-
zirksliga Süd. Nach dem histori-

für die Aufnahme in ihrem 
Schützenhaus während der 
zweijährigen Bauzeit.
Last but not least eine eher 
betrübende Angelegenheit. Im 
Rahmen des sportlichen Zu-
sammenhalts haben wir als 
Dartabteilung 300 € gesam-
melt und gespendet an die Fa-
milie eines Dartkollegen aus 
Großenkneten. 
Nach einem Schicksalsschlag 
kann er seinen Alltag nicht 
mehr alleine meistern. Im Rah-
men eines Benefizspiels über-
gaben unsere Trainer Mark 
Nicholson und Lukas Thomzig 
stellvertretend für die gesamte 
Abteilung unsere Anteilnahme.
Nach dieser Saison sind wir be-
reits gespannt auf die Nächste 
und hoffen auf weitere tolle 
Erfolge für unsere vier Mann-
schaften in der Liga und in den 
Pokalen.

hat mit Erfolg seine Trainer C-
Lizenz erworben und kümmert 
sich vorwiegend um unsere jun-
gen Talente.
Die B-Mannschaft konnte in der 
zweiten Hälfte der Saison eini-
ges wieder gut machen und be-
endete die Saison nach einem 
katastrophalen Start mit dem 
5. Platz in der Kreisliga 8.
Auch unsere neu gestarteten 
Mannschaften C und D haben 
eine solide Saison gespielt und 
konnten in der Kreisklasse 16 
mit dem 3. Platz, bzw. 5. Platz 
abschließen.
Eine weitere erfreuliche Gege-
benheit ist, dass das Haus für 
Sport und Begegnung an der 
Deldener Straße nun endlich 
betriebsbereit ist und wir die 
kommende Saison 2026/27 in 
den neuen Gefilden bestreiten 
werden. In diesem Zuge be-
danken wir uns herzlich beim 
Schützenverein Natrup-Hilter 

2. Platz erreicht. Im doch sehr 
umkämpften Bezirkspokal war 
leider schon im Achtelfinale 
Schluss.
Unser Trainerstab ist ebenfalls 
gewachsen. Carsten Galow 

kommen zu Recht als Meister 
der Bezirksklasse in die Be-
zirksliga aufgestiegen. Auch 
im neu angelegten Kreispokal 
sind sie bis ins Finale gekom-
men und haben einen starken 

schaften in die Saison starten 
durften, es war auch die erfolg-
reichste der 4-jährigen Abtei-
lungsgeschichte.
Unsere A-Mannschaft hatte 
glänzenden Erfolg und ist voll-
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schen Aufstieg in der Vorsaison 
konnte sich das Team in der 
höheren Spielklasse behaup-
ten und belegte am Ende einen 
guten 6. Tabellenplatz. Einen 
weiteren großen Erfolg feierte 
die 2. Herrenmannschaft: Sie 
wurde Meister der Kreisliga 
Süd und steigt damit in die 2. 
Bezirksklasse Süd auf. Auch die 
weiteren Mannschaften trugen 
zu einer breiten und lebendigen 
Mannschaftsstruktur bei. Die 
4. Herren erreichte in der 1. 
Kreisklasse Süd einen starken 
3. Platz, die 6. Herren wurde 
in der 3. Kreisklasse Süd-Ost 
Vierter und die 7. Herren ver-
passte als Dritter die Relegati-
on nur knapp im letzten Spiel.
Ein besonderer Schwerpunkt 
der Abteilung liegt weiterhin 
auf der Nachwuchsarbeit. Die 
Jugend 15 überzeugte zunächst 
mit dem 1. Platz in der Vorrun-
de der Kreisliga und erreichte 
anschließend in der Meister-
runde einen starken 2. Platz. 
Noch größer war der Erfolg im 
Pokal: Nach dem Gewinn des 
Kreispokals sicherte sich die 
Mannschaft auch den Bezirks-
pokal Jugend 15. Die 1. Jugend 
19 schaffte in der Bezirksliga 
Süd den Klassenerhalt, wäh-
rend die 2. Jugend 19 in der 
Kreisklasse Süd Meister wur-
de. Die 3. Jugend 19 sammelte 
ebenfalls wichtige Spielpraxis 
und belegte in der Kreisklasse 
Süd den 7. Platz.
Auch bei Einzelturnieren, Rang-
listen und Landesveranstaltun-
gen machten junge Talente des 
TuS Hilter auf sich aufmerksam. 
Carina Beckersjürgen erreichte 
bei der Landesrangliste Mäd-
chen 13 sowie bei den Lan-
desmeisterschaften Jugend 
13 jeweils einen hervorragen-
den 3. Platz. Edward Häberle 
überzeugte unter anderem auf 
Kreis- und Landesebene, Paul 
Solodovnicov und Maria Ilieva 

sammelten wertvolle Erfahrun-
gen bei Landesmeisterschaf-
ten. 

Auch Teodor Oprea sorgte bei 
den mini-Meisterschaften für 
ein schönes Ausrufezeichen: 
Nach seinem Erfolg beim Orts-
entscheid und einem 3. Platz 
beim Kreisentscheid qualifi-
zierte er sich für den Bezirks-
entscheid in Strackholt, wurde 
dort in der Vorrunde Grup-
penerster und erreichte die K.-
o.-Runde.

Dass diese Entwicklung mög-
lich ist, liegt auch am engagier-
ten Trainerteam. Holger Stra-
ede leitet seit über 20 Jahren 
das Nachwuchstraining und hat 
die Jugendarbeit der Abteilung 
über viele Jahre geprägt. In-
zwischen gestalten auch Oliver 
Stuhr und Constantin Fellhölter 
das Jugendtraining maßgeblich 
mit. Oliver Stuhr besitzt mitt-
lerweile den C-Trainer-Schein, 
Constantin Fellhölter befindet 
sich aktuell in der C-Trainer-

2. Herren ist Meister der Kreisliga Süd: Martin Koch, Seyfi Mert, 
Constantin Fellhölter, Holger Straede

Blick in die volle Ulrich-Rau-Sporthalle während der Rankenbach-Open 2026
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Ausbildung und unterstützt 
zusätzlich Landestrainer Anton 
Manalki beim Stützpunkt- und 
Kadertraining in Osnabrück. 
Beide sind regelmäßig im Hilte-
raner Nachwuchstraining aktiv.

Ein großer Höhepunkt des Ver-
einsjahres waren erneut die 
internationalen Rankenbach-
Open. Die 12. Auflage des 
Turniers zeigte eindrucksvoll, 
welchen Stellenwert die Veran-
staltung inzwischen im regiona-
len und überregionalen Tisch-
tenniskalender erreicht hat. Mit 
426 Meldungen, 304 Spielerin-
nen und Spielern aus 124 Ver-
einen sowie internationaler Be-
teiligung konnte der TuS Hilter 
wieder ein stark besetztes Tur-
nierwochenende auf die Beine 
stellen. Besonders erfreulich 
war die große Resonanz vieler 

Vereine aus der Region und da-
rüber hinaus. Neben dem TuS 
Hilter selbst waren unter ande-
rem die TSG Dissen, der SV 28 
Wissingen, der TSVE 1890 Bie-
lefeld, der TTC Lengerich, der 
TV Einigkeit Langenberg, der 
SSC Dodesheide und der TTV 
Stirpe-Oelingen mit größeren 
Starterfeldern vertreten.
Gespielt wurde über mehrere 
Tage in zahlreichen Konkur-
renzen – vom Nachwuchs über 
Hobby- und Erwachsenenklas-
sen bis hin zu inklusiven Wett-
bewerben. Die Rankenbach-
Open boten damit nicht nur 
sportlich spannende Begeg-
nungen, sondern auch ein ech-
tes Tischtennisfest für Aktive, 
Zuschauerinnen und Zuschau-
er sowie alle Helferinnen und 
Helfer. Gerade die Mischung 
aus ambitioniertem Wett-
kampfsport, familiärer Atmo-
sphäre und guter Organisation 
macht den besonderen Charak-
ter des Turniers aus.
Neben dem Spielbetrieb war 
die Abteilung auch abseits der 
Tische aktiv. Der Stand auf dem 
Ockermarkt, die mini-Meister-
schaften, Vereins- und Orts-
meisterschaften sowie weitere 
Aktionen für Kinder und Ju-
gendliche sorgten dafür, dass 
Tischtennis in Hilter sichtbar 
und erlebbar blieb.
Holger Straede

Kontakt:
Stephan Hagedorn
E-Mail: s.hagedorn70@gmx.de

Trainingszeiten:
Montag: Schüler- und Jugend 
18:30 – 20:00 Uhr
Erwachsene 20:00 – 22:00 Uhr
Freitag: Schüler- und Jugend 
18:00 – 20:00 Uhr
Erwachsene 20:00 – 22:00 Uhr

Neue Trikots für die 
Walking-Football-
Mannschaft  
des TuS Hilter

Langjähriger Sponsor Tuning 
by Morasch unterstützt neu 

gegründetes Team
Große Freude bei der neu ge-
gründeten Walking-Football-
Mannschaft des TuS Hilter: 
Dank der Unterstützung des 
langjährigen Sponsors Tuning 

by Morasch konnte das Team 
jetzt mit einem kompletten 
Satz neuer Trikots ausgestattet 
werden.
Die Trikotübergabe ist ein wei-
teres sichtbares Zeichen der 
erfolgreichen und vertrauens-
vollen Partnerschaft zwischen 
dem TuS Hilter und Tuning by 
Morasch. 
Bereits seit vielen Jahren en-
gagiert sich das Unternehmen 
für den Verein und leistet damit 
einen wichtigen Beitrag zur För-
derung des Sports in der Regi-
on.

Mehrmarkenwerkstatt
PKW + Transporter
Wohnmobilservice

ab € 6,00

69,–

Am Hollenberg 26 · 49176 Hilter-Borgloh
Telefon 05409 205 · Fax 05409 797

E-Mail: info@autohaus-overschmidt.de
www.autohaus-overschmidt.de

Jugend 15 ist Bezirkspokalsieger: Edward Häberle, Maria Ilieva, Max 
Krienke
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und sportlicher Ehrgeiz im Mit-
telpunkt.
Mit den neuen Trikots ist die 
Mannschaft nun bestens für 
ihre ersten Spiele und Turniere 
ausgestattet. 
Spielerinnen und Spieler sowie 
die Verantwortlichen des TuS 
Hilter bedanken sich herzlich 
bei Tuning by Morasch für die 
großzügige Unterstützung und 
freuen sich auf die weitere er-
folgreiche Zusammenarbeit.

Walking Football erfreut sich 
deutschlandweit wachsender 
Beliebtheit. 
Die besondere Variante des 
Fußballs richtet sich vor al-
lem an ältere Spielerinnen und 
Spieler sowie an alle, die den 
Sport in einer gesundheitsori-
entierten Form ausüben möch-
ten. 
Das Besondere: Laufen ist 
nicht erlaubt – dennoch stehen 
Teamgeist, Bewegung, Spaß 

„Wir freuen uns sehr, dass un-
sere neue Walking-Football-
Mannschaft von Beginn an 
auf die Unterstützung unseres 
langjährigen Partners zählen 
kann“, betont der Verein. 
„Solche Partnerschaften sind 
für das Vereinsleben von un-
schätzbarem Wert. 
Sie ermöglichen es uns, neue 
Angebote für unsere Mitglieder 
zu schaffen und weiterzuentwi-
ckeln.“



Hapag-Lloyd Cruises –
Abenteuer erleben

Nordamerikas  
Great Lakes  
mit  
HANSEATIC inspiration
Entdecken Sie dieses 
Naturwunder, bestehend aus fünf 
verbundenen Seen.

Ein „Ozean“ mitten in der Wildnis 
mit Schären, Wasserfällen, 
Klippen und Leuchttürmen.

z.B. 7.8. – 20.8.2027
Toronto bis Milwaukee

Pioniergeist ist gefragt 
bei Erkundungen mit dem 
Zodiac, Wanderungen und 
Schleusenabenteuer bis 100 
Höhenmetern.

Buchen Sie Ihr persönliches 
Abenteuer!

Frühbucher bis 31. Oktober 2026

Auch für 2028 buchbar

Reisecenter Schriever
info@reisecenter-schriever.de 
Telefon / WhatsApp +49 5424 1033  
www.reisecenter-schriever.de 
Hannoversche Straße 2 · 49214 Bad Rothenfelde 

Weitere Reisen, Infos und Termine  
gibt es bei uns im Reisecenter Schriever


